
Jahrgang 17	 Mittwoch, den 22. Dezember 2021� Nummer 12

Der Usedomer NordenDer Usedomer NordenDer Usedomer Norden
mit den Gemeinden Peenemünde, Karlshagen, 

Trassenheide, Mölschow und Zinnowitz

Amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Usedom-Nord

www.amtusedomnord.de

Der Usedomer NordenDer Usedomer NordenDer Usedomer Norden
mit den Gemeinden Peenemünde, Karlshagen, 

Trassenheide, Mölschow und Zinnowitz

Amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Usedom-Nord
Po

st
w

ur
fs

en
du

ng
 s

äm
tli

ch
e 

H
au

sh
al

te

Frohe

Wolfgang GehrkeWolfgang Gehrke KerstinKerstin TeskeTeske
AmtsvorsteherAmtsvorsteher LeitendeLeitende VerwaltungsbeamtinVerwaltungsbeamtin

Weihnachten
Wenn Kerzenschein in Weihnachtswelt

zur Freude reichlich aufgestellt,
mag dieser Gruß Behagen schenken

und Herz und Sinn auf Frohmut lenken.

Das Neue Jahr soll recht gelingen,
Gesundheit, Glück, Erfolge bringen

und Frieden, der ganz unverhüllt
Verbundenheit mit Wärme füllt.

Jutta Kieber

Liebe Bürgerinnen, Bürger und Gäste,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein

besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr 2022.
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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung � Vorwahl 038377
Zimmer-Nr. Telefon-Nr. Fax-Nr. E-Mail

Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke über 730 info@amtusedomnord.de
201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de

Hauptamt
204 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73110 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsdienst • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
214 Schulangelegenheiten • allg. Verw. Anja Seela 73113 a.seela@amtusedomnord.de
213 Gehalt • Versicherungen Kathleen Keil 73112 k.keil@amtusedomnord.de
002 Administrator Systemintegration Lars-Odin Nagel 73151 l.nagel@amtusedomnord.de

Kämmerei
208 Leitung Kämmerei Kerstin Stolze 73120 73129 k.stolze@amtusedomnord.de
207 Kassenleitung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Buchhaltung Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
206 Steuern Jaqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Steuern Julia Gurski 73124 j.gurski@amtusedomnord.de
205 Steuern • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalt • Jahresabschluss Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Zuwendungen • Fördermittel Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt • Fundbüro •

Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- •

 Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Katrin Sonntag 73135/73136 k.sonntag@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • 
Gewerbeangelegenheiten •
Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de
Außendienst Ordnungsamt Janet Trehkopf 73235 j.trehkopf@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73149 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Hochbau • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
106 Sondernutzung • Tiefbau Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de
106 Gebäudemanagement • Hochbau • 

Tiefbau
Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73126 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Uta Thurow 73127 u.thurow@amtusedomnord.de

IMPRESSUM:
Heimat- und Bürgerzeitung „Usedomer Norden“

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.900 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte der dem Amt zugehörigen 
Gemeinden ausgetragen. Darüber hinaus kann es über die Amtsverwaltung gegen 
Entrichtung der Portogebühr bezogen werden. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 

Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte 
Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Ver-
vielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, 
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.



Nr. 12/2021	 – 3 –	 Usedomer Norden

Schließung des Amtes Usedom-Nord
Die Verwaltungen des

Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz,
Möwenstraße 1 sowie das

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
in 17449 Karlshagen, Hauptstraße 40

sind ab dem 01.12.2021 geschlossen.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden ihren Dienst 
verrichten und sind telefonisch, per E-Mail und nach vorheriger 
telefonischer Terminabstimmung auch persönlich für Sie er-
reichbar.

Sollten Sie bereits vor Ort sein, rufen Sie Ihren Sachbearbeiter 
bitte an. Die Telefonnummer finden Sie vor Ort an der Tür oder 
unter den untenstehenden Link.
Sie werden von der Tür abgeholt. Bitte halten Sie während des 
Wartens Abstand.
Zur besseren Kontaktnachverfolgung empfehlen wir Ihnen die 
Verwendung der Luca-App.
Die QR-Codes befinden sich an den Türrahmen der entspre-
chenden Mitarbeiterräume.
Weiterhin besteht in allen Verwaltungen des Amtes Usedom-

Nord eine Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske sowie 
die Einhaltung des Mindestabstandes von 1,5 m.

Alle Personen, die beabsichtigen die Verwaltungen des Amtes 
Usedom-Nord zu betreten, werden hiermit darüber belehrt, dass 
Sie bei Vorliegen von respiratorischen oder grippeähnlichen 
Symptomen, wie Atembeschwerden, Husten, Schnupfen, Fie-
ber etc. von einem Besuch Abstand nehmen sollen, um eine 
mögliche Übertragung des Corona-Virus auf andere Personen 
zu vermeiden.

Die Kontaktdaten der Mitarbeiter finden Sie unter:

https://www.amtusedomnord.de/das-amt/amtsverwaltung

Die Verwaltungen sind am 23.12.2021 und 30.12.2021 ab 16:00 
Uhr geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

25.11.2021

Die nächste Ausgabe  

Der Usedomer Norden
erscheint am

 Mittwoch, dem 19. Januar 2022.

Redaktionsschluss: 06. Januar 2022

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40, 17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747

Gemeinde Trassenheide
Herr Horst Freese donnerstags
Haus des Gastes 17:00 - 18:00 Uhr
Strandstraße 36 Tel.: 038371 263840
17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407
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Verkauf und sicherer Umgang mit Feuerwerkskörpern

Hinweise für die Bevölkerung
Mit diesen allgemeinen Hinweisen beabsichtigt die Amtsverwal-
tung, Verkaufsstellen und Anwender von pyrotechnischen Gegen-
ständen (Feuerwerkskörpern) zu sensibilisieren. Soweit diese be-
achtet werden, können zahlreiche Schäden abgewendet werden.

Hinweise für die Käufer/Anwender

Vor allem an Silvester, aber auch bei besonderen Anlässen, z. B. 
Hochzeiten oder Jubiläen, passieren beim Abbrennen von Feuer-
werken schlimme Unfälle. Hände, Augen, Ohren sind besonders 
gefährdet.
Und Feuerwerkskörper können schnell Brände entfachen. Im In-
teresse der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, aber auch zum 
Schutz von Leben, Gesundheit und Sachwerten wie z. B. Gebäu-
den, Einrichtungen und Möbeln beachten Sie beim Umgang mit 
Feuerwerkskörpern bitte die folgenden Hinweise.

Aber auch der Verkaufshandel hat strenge Verkaufsge- und -ver-
bote zu beachten. Abbrennvoraussetzungen sind natürlich zu 
beachten.

Achten Sie beim Kauf von pyrotechnischen Artikeln auf die Gefah-
renklasse. Feuerwerkskörper werden, gemessen am Grad ihrer 
Gefährlichkeit, in Kategorien eingeteilt.

Kategorien 1 und 2
Kat. Inhalte
1 Feuerwerkskörper, die eine sehr geringe Gefahr darstel-

len, einen vernachlässigbaren Schallpegel besitzen und 
die in geschlossenen Bereichen verwendet werden sollen, 
einschließlich Feuerwerkskörpern, die zur Verwendung 
innerhalb von Wohngebäuden vorgesehen sind. Hierzu 
gehören regelmäßig Feuerwerksspielwaren, Tischfeuer-
werke, Partyknaller und Scherzartikel, bengalisches Feuer, 
Goldregen.

2 Feuerwerkskörper, die eine geringe Gefahr darstellen, einen 
geringen Schallpegel besitzen und die zur Verwendung in 
abgegrenzten Bereichen im Freien vorgesehen sind.
Hierzu gehören auch, je nach Anforderung, z. B. Chinaböl-
ler, Knallfrösche, Kanonenschläge, Raketen, Feuertöpfe.

Verkauf und Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen (Feuerwerkskörper)

Anzeigepflicht beim Verkauf
Der Inhaber eines Betriebes, der erstmals den Verkehr mit den 
genannten Klassen betreibt, hat die Aufnahme des Betriebes, die 
Eröffnung einer Zweigniederlassung und einer unselbstständi-
gen Zweigstelle mindestens zwei Wochen vor Aufnahme dieser 
Tätigkeit, die Einstellung und Schließung unverzüglich der zu-
ständigen Behörde ohne schuldhaftes Verschulden anzuzeigen 
(§ 14 SprengG).

Hier:	   Landkreis Vorpommern-Greifswald
Der Landrat
32.1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung
An der Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk

In der Anzeige über die Aufnahme oder die Eröffnung des Handels 
sind die mit der Leitung des Betriebes, einer Zweigniederlassung 
oder einer unselbstständigen Zweigstelle beauftragten Personen 
anzugeben. Auch der Wechsel von diesen verantwortlichen oder 
zur Vertretung berufenen Personen ist jeweils unverzüglich der 
zuständigen Behörde anzuzeigen. Die genannten Anzeigen brau-
chen nicht jährlich wiederholt zu werden.

Der Verkaufshandel muss auch das Überlassungsverbot bestimm-
ter Kategorien nach § 22 Abs. 2 der 1. SprengV beachten.

Abbrennen von Feuerwerken
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen der Kategorie 2 (Feuerwerkskörper/Knallkör-
per) nach § 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) 
nur am 31. Dezember und am 1. Januar eines jeden Jahres gestattet 
ist (diese Einschränkung gilt nicht für Inhaber entsprechender 

Erlaubnisse oder Befähigungsscheine). Zuwiderhandlungen stel-
len Ordnungswidrigkeiten dar und können mit einem Bußgeld 
geahndet werden. Wir bitten Sie darum, dies zu beachten und 
vor dem Silvestertag sowie nach dem Neujahrstag keine Feuer-
werkskörper/Knallkörper zu zünden.

In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- 
und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern (neue Rege-
lung) ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern 
verboten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV), soweit keine Ausnahmege-
nehmigung erteilt wurde.
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren der 
Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuerwerkskörpern/
Knallkörpern (pyrotechnische Gegenstände der Klasse II) verboten 
ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2 der 1. SprengV).

Vorsichtsmaßnahmen

Lesen Sie sich in jedem Fall vor dem Umgang mit den Feuerwerks-
körpern die Gebrauchsanweisung des Herstellers durch. Auch bei 
Feuerwerksartikeln der Kategorie 1, z. B. Tischfeuerwerk, ist es 
wichtig, zu wissen, ob ein Abbrennen des Feuerwerkskörpers in 
der Wohnung ausdrücklich erlaubt ist.

Das Verwenden von Signalmunition oder sonstiger Munition aus 
Schusswaffen jeder Art stellt eine erhebliche Gefahr für Leben und 
Gesundheit dar und ist daher ohne Erlaubnis gesetzlich verboten.

In der Silvesternacht sollten Sie sämtliche Lüftungsklappen und 
Fenster schließen. Für Büro- und Betriebsräume, Lager, Ställe, 
Schuppen, Garagen gilt das Gleiche.

Die Mehrzahl der Feuerwerkskörper darf nur im Freien gezündet 
werden. Feuerwerkskörper, die in Treppenhäusern oder Woh-
nungen gezündet werden, können einen Brand entfachen. Das 
Entzünden von Feuerwerkskörpern auf Balkonen kann ebenfalls 
häufig zu Bränden führen.

Halten Sie keine Feuerwerkskörper wie z. B. Kanonenschläge, 
Donnerschläge oder Böller in der Hand, sondern legen Sie diese 
im Freien auf den Boden und zünden Sie diese dann mit „langem 
Arm“ an. Nach dem Anzünden sollten Sie einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand von drei bis vier Metern haben. Feuerwerkskör-
per und Raketen nicht unkontrolliert wegwerfen. Feuerwerkskörper 
niemals auf Menschen werfen.

Starten Sie auch keine Raketen aus der Hand, sondern nur aus 
einer auf den Boden gestellten Flasche.

Die Flasche muss so aufgestellt werden, dass die Rakete nach 
dem Zünden ungehindert aufsteigen kann. Raketen, deren Stöcke 
beschädigt sind, dürfen nicht gezündet werden, da deren Flugbahn 
unberechenbar ist. Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals 
nachzünden.

Feuerwerksartikel der Klasse II niemals an Kinder und Jugendli-
che weitergeben. Kinder sollten während des Feuerwerks in der 
Silvesternacht nicht unbeaufsichtigt bleiben.

In der Nähe von Gebäuden oder Anlagen, die besonders leicht in 
Brand geraten können, dürfen Feuerwerkskörper nur in ausrei-
chendem Abstand und unter Berücksichtigung der Windrichtung 
gezündet werden.

Basteln Sie niemals Feuerwerkskörper selbst und verändern Sie 
niemals die Bestandteile von bereits vorhandenen Feuerwerks-
körpern. Es können hierbei unvorhersehbare Gefahren entstehen.

Feuerwerkskörper sollten in der Silvesternacht in fest verschließ-
baren Taschen aufbewahrt werden. Nach der Entnahme eines 
Feuerwerkskörpers sollte der Vorratsbehälter sofort wieder fest 
verschlossen werden. Bewahren Sie niemals die Feuerwerkskör-
per körpernah auf.

Sollte es trotz aller Vorsicht dennoch zu einem Feuer gekom-
men sein, bewahren Sie Ruhe und alarmieren Sie umgehend 
die Feuerwehr. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Ord-
nungsbehörde.

Ihre Amtsverwaltung
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Informationen des Bürgermeisters der Gemeinde Mölschow
Liebe Einwohner der Gemeinde Mölschow und Gemeindevertreter,

wo ist die Zeit geblieben kann man sich fragen. Einmal kurz gedreht 
und das Jahr ist zu Ende.

Aufgrund der gesamten Ereignisse hat man das Gefühl, dass Jahr 
vergeht viel schneller. Leider ist dies auch in diesem Jahr, neben 
sehr schönen Dingen, die Pandemie die uns nicht zur Ruhe kom-
men lässt. Haben wir gehofft, dass uns die Pandemie verlassen 
hat wurden wir eines besseren belehrt. Wir müssen wohl damit 
leben, dass uns Corona nie mehr verlässt also müssen wir lernen 
damit umzugehen. Dies ist möglich, davon bin ich fest überzeugt. 
Es gilt in erster Linie eine hohe Impfquote zu erreichen und Kon-
takte unter Einhaltung der geltenden Maßnahmen zu beschränken. 
Ich bin überzeugt, es kann nur besser werden und das wird es.

Wir werden uns jedoch die Vorweihnachtszeit und das Weihnachts-
fest nicht vermiesen lassen. Haben wir doch genügend Gründe, 
um uns auf diese Feiertage zu freuen.

Feiern wir im familiären Umfeld, freuen uns an Überraschungen, 
können hoffentlich große Kinder - und Enkelkinderaugen am fest-
lich geschmückten Baum erleben. Befreien wir uns vom Alltags-
stress und erleben, mit oder ohne Einschränkungen, frohe und 
besinnliche Feiertage.

Wir sollten aber auch den Menschen danken, die in dieser schwe-
ren Zeit für uns da sind. Dies betrifft das gesamte medizinische 
Personal, alle Dienstleister, das Verkaufspersonal und viele an-
dere. Wir sollten an Menschen denken und da wo es persönlich 
möglich ist zu helfen, die mit den Gedanken leben müssen, dass 
ihre Existenzen vernichtet werden oder sind. Eine angebrachte 
Solidarität war immer unsere Stärke.

Ich schaue optimistisch in die Zukunft, es wird besser werden und 
denken wir daran, dass es uns unter diesen Umständen immer 
noch gut geht. Ich bin frohen Mutes, es wird werden und viel 
Hoffnung setze ich persönlich an die bevorstehenden Impfungen. 
Gleichzeitig erwarte ich, dass unsere Landesregierung und der 
Bund endlich zu einheitlichen sinnvollen Maßnahmen finden.

Im gesamten Jahr gab es auch viele schöne Momente und Ak-
tionen, die wir gemeinsam gemeistert haben. Ich will hier keine 
Aufzählung vornehmen aber die Gemeinsamkeit entwickelt sich 
wieder. Unser erster freiwilliger Arbeitseinsatz war ein voller Erfolg, 
ist deutlich zu erkennen und wird hoffentlich zu einer schönen Tra-
dition. Besonders habe ich mich über eine Initiative unserer Frauen 
gefreut. Ich denke es ist uns aufgefallen, wie liebevoll und schön 
der Vorplatz und Zaun am Gemeindehaus geschmückt wurde. 
Die Initatorin war Frau Kohl aus Mölschow. Unter Anleitung von 
weiteren Muttis der Gemeinde wurden Kindern zum weihnachtli-
chen Basteln eingeladen und die Resultate können wir bestaunen. 
Es war eigentlich geplant bei Kuchen und Kakao im Kitagebäude 
die Bastelstunden durchzuführen. Dies musste leider abgesagt 
werden und wird im nächsten Jahr auf jeden Fall durchgeführt. 
Hoffentlich hält sich der Kuchen bis dahin sonst müssen wir die flei-

ßigen Backwunder in der Gemeinde nochmal aufrufen. Vielleicht 
wächst hier eine gute Tradition heran. Es ist schön festzustellen, 
über wie viele Talente wir in der Gemeinde verfügen.

Jetzt möchte ich mich aber bei vielen Mitstreitern für die sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken! Ich wünsche uns weiterhin viel 
Erfolg für die nächsten Jahre, bedanke mich aber auch bei deren 
Partnern, denn ohne diese Unterstützung wäre eine so intensive 
ehrenamtliche Arbeit nicht möglich.

Ich bedanke mich bei allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Bannemin unter der Leitung von Herrn E. Kunde. Auch für die 
Kameraden ist es unter diesen Bedingungen besonders schwer 
ihre aufopferungsvolle ehrenamtliche Arbeit durchzuführen. Dieser 
Dank und die Anerkennung gilt gleichermaßen für deren Famili-
enangehörigen.

Großen Dank möchte ich an unsere Unternehmer der Gemeinde 
aussprechen. Es ist schön zu wissen, dass wir hier über sehr 
viele uneigennützige Helfer verfügen. Oft ist es technische Un-
terstützung, Manpower, Sponsoring oder Instandhaltung. Zum 
letztgenannten sei gesagt, dass mein besonderer Dank an zwei 
Unternehmer aus Bannemin geht. Sie haben die Bushäuschen 
an der B111 in Obhut genommen d.h. nicht nur ein Schandfleck 
ist beseitigt sondern die Arbeit kann sich sehen lassen. Eine ge-
meindliche Arbeit wäre ohne dieses großzügige Engagement 
schwierig bis undenkbar.

Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei den Mitarbeitern des 
Amtes Usedom-Nord für die sehr gute Unterstützung, bei meinen 
Amtskollegen und bei allen Einwohnern der Gemeinde. Dank gilt 
auch dem Heimatverein der Gemeinde. Hier ist es besonders 
schwer, denn eine regelmäßige Vereinsarbeit kann nicht stattfin-
den. Ich hoffe, dass trotzdem alle Mitglieder dem Verein die Treue 
halten und viele Mitglieder den Vorstand unterstützen.

Ich stelle fest, dass die meisten Einwohner der Gemeinde sich 
von den Einschränkungen kaum beeinflussen lassen. Sie ge-
nießen die vorweihnachtliche Zeit und man sieht an den hübsch 
geschmückten Wohnungen und Häuser. Es ist ein Vergnügen 
durch die Gemeinde zu gehen.

Jetzt wünsche ich uns Allen frohe und besinnliche Weihnachts-
feiertage im Kreise der Familie, einen guten Rutsch in das Jahr 
2022 und für das neue Jahr Gesundheit, Erfolg und weiterhin eine 
sehr gute Zusammenarbeit.

Die Zukunft wird zeigen, dass es nur besser werden kann und 
wird. Davon bin ich fest überzeugt, denn schließlich haben wir in 
unseren Ortschaften noch vielfältige Aufgaben zu erfüllen.

In diesem Sinne schöne, erholsame Feiertage und wünscht Ihnen

Paul Kreismer
Bürgermeister
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Informationen des Bürgermeisters  
der Gemeinde Karlshagen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Karlshagen,

geht es Ihnen auch so? Das Jahr ist wie im Flug vergangen. 
Das Funkeln, Glitzern und die Gemütlichkeit ist in Karls-
hagen nicht verloren gegangen. Es ist wunderschön an-
zusehen, wie unsere Bürger Ihre Häuser und Wohnungen 
erleuchten lassen und uns damit auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen.

Das menschliche Miteinander habe ich in diesem Jahr als 
ganz wichtig empfunden. Das beweisen mir die unzähli-
gen Gespräche, die ich geführt habe. Mit Kritik, Mut und 
Hoffnung wurde ich mehr denn je konfrontiert. Gemeinsam 
stand jedoch die Lösungsfindung im Vordergrund. Dass die 
Urlaubssaison ab Pfingsten so gut verlief, freut mich beson-
ders. Dass ist auch auf die Mitarbeit und Gastfreundschaft 
unserer Einwohner zurückzuführen.

Die Arbeit in der Gemeindevertretung und den Ausschüs-
sen war geprägt, von vielen zukunftweisenden Entschei-
dungsfindungen für unseren Ort. Zu den Gemeindever-
tretersitzungen haben wir viele Gäste eingeladen, um 
konkrete Themen und Schwerpunkte zu besprechen. Der 
Kaufvertrag für das Hotelgrundstück wurde im November 
unterschrieben. Das Amt Usedom Nord hatte von der da-
maligen Gemeindevertretung den Auftrag den Kaufvertrag 
vorzubereiten. Nachdem der Investor sich unbegründet 11 
Monate Zeit gelassen hat und der Notar am 11.11.2021 bei 
der geplanten Beurkundung erst Nachfragen zu Textinhal-
ten an das Amt stellte, wurde der Termin auf den 16.11.2021 
verschoben, worüber ich am 18.11.2021 im öffentlichen Teil 
der GV-Sitzung erstmalig Kenntnis erhielt und für mich ent-
scheidende Textpassagen als nur redaktionelle Änderun-
gen abgetan wurden und nicht vorlagen. Es ist für mich nicht 
nachvollziehbar, warum die Kommunikation für bedeutsame 
Inhalte und Termine nicht rechtzeitig erfolgte. Die Zukunft 
wird uns zeigen, welche Konsequenzen und Entwicklun-
gen dieses Projekt mit diesem Investor nehmen wird. Auch 
weiterhin werde ich auf die rechtliche und vertragsgemäße 
Einhaltung Einfluss nehmen.

Auf der GV-Sitzung am 18.11.2021 wurde Herr Fabian 
Krause als neues Mitglied für den ausgeschiedenen Herrn 
Thomas Müller, bei dem ich mich für seine geleistete Ar-
beit bedanke, als Gemeindevertreter vereidigt. Die dadurch 
entstandenen Änderungen in den Besetzungen der jeweili-
gen Ausschüsse können Sie auf der Homepage des Amtes 
Usedom Nord entnehmen.

Auch im kommenden Jahr werde ich als Bürgermeister für 
Sie über Themenschwerpunkte, die unseren Ort betreffen, 
regelmäßig berichten und stehe Ihnen weiterhin gerne per-
sönlich als Ansprechpartner zur Verfügung.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, nun lassen Sie uns 
die kommenden Festtage in Ruhe, Entspannung und Har-
monie verbringen. Genießen Sie die Zeit mit Ihren Lieben. 
Ich wünsche Ihnen einen guten Rutsch in das neue Jahr 
2022 und vor allem bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Sven Käning

Informationen des Bürgermeisters  
der Gemeinde Zinnowitz
Werte Zinnowitzerinnen, werte Zinnowitzer,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich muss sagen, dass 
es immer noch wenig greifbar ist, wie sich unser aller Leben 
in den letzten fast zwei Jahren verändert hat.
Egal ob hier in der Gemeinde oder im privaten Bereich fällt 
in den Unterhaltungen schnell das Wort Corona. Man kann 
nichts planen oder umsetzen, weil man nie weiß, wie sich die 
Situation verändert.

Sehr oft denke ich an die Zeiten zurück, als wir alle unbe-
schwert überlegten, was wir dieses Jahr zum Neujahrsball 
anziehen oder zu welcher Veranstaltung man dieses Wo-
chenende hingehen soll.
Trotz alledem können wir uns in diesem Jahr, was den Touris-
mus angeht, nicht beschweren. Bisher sind die Sommermo-
nate ohne große Einschnitte im Tourismus abgelaufen. Ganz 
anders wäre die Situation, wenn wir im Juli und August keine 
Gäste hätten empfangen dürfen.
Auch für die Gemeinde Zinnowitz war es wieder ein erfolgrei-
ches Jahr. Zusammen mit der Gemeindevertretung konnten 
wir viele Maßnahmen umsetzen und anschieben.

Es wurden weitere Straßenbaumaßnahmen beendet und um 
mehr Sicherheit zu gewährleisten, wurden die Rettungsab-
fahrten am Strand erneuert. Aktuell werden zwei neue Kin-
dergärten in privater Trägerschaft gebaut. Die Gemeinde 
beschäftigt sich auch damit, den vorhandenen Wohnraum 
attraktiver zu machen sowie neuen zu schaffen. Die Maß-
nahmen zur Herrichtung der Außenanlagen an den gemein-
deeigenen Wohnblöcken in der Straße „Am Erlengrund“ sind 
abgeschlossen. Auch die Sanierung der Fassaden an einem 
Block ist abgeschlossen.

Aktuell wird der neue Haushaltsplan der Gemeinde für das 
Jahr 2022 vorbereitet. Es wird derzeit der Neubau einer 
Sporthalle für den Schul- und Vereinssport geplant sowie der 
Neubau eines Vereinshauses für den SV Eintracht Zinnowitz. 
Auch soll unsere schöne Seebrücke erneuert werden, sowie 
zwei WC-Häuser am Sportstrand und Fischerstrand gebaut 
werden. Seien Sie gespannt, es sind noch viele weitere Maß-
nahmen für unseren Ort geplant.

Ich würde mich freuen, wenn Sie liebe Zinnowitzer unsere 
Gemeindevertretersitzungen oder auch die Fachausschuss-
sitzungen besuchen und aktiv an der Einwohnerfragestunde 
teilnehmen würden. Wir sind für Anregungen und Hinweise 
zur Gestaltung unseres Ortes dankbar.

Einen besonderen Dank gilt auch in diesem Jahr, allen Be-
teiligten, die in Zinnowitz aktiv sind und unseren Ort so le-
bens- und liebenswert gemacht haben und auch zukünftig 
machen werden. Egal ob aktiv in Vereinen, in der Freiwilligen 
Feuerwehr, im Klönhus oder im Jugendclub.
Ich möchte gern meiner Gemeindevertretung für die sehr gute 
Zusammenarbeit, gerade in diesen schweren Zeiten, dan-
ken. Auch gilt mein Dank dem neugebildeten Seniorenbeirat, 
der seit Beginn an aktiv Verbesserungsvorschläge unterbrei-
tet. Den Mitarbeitern der beiden Eigenbetriebe, Sportschu-
le und Kurverwaltung mit Bauhof, möchte ich auch danken. 
Trotz der Corona-Schwierigkeiten haben sie versucht unse-
ren Gästen einen angenehmen Urlaub zu ermöglichen und 
haben unsere Gemeinde gut dastehen lassen.
Auch den Mitarbeitern des Amtes möchte ich danken.

Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

Ihr Bürgermeister
Peter Usemann
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Tätigkeitsbericht des Seniorenbeirat Karlshagen für das Jahr 2021
Die Einschnitte durch die Festlegungen zur Eingrenzung von 
Covid-19 beeinflussten das Wirken des Seniorenbeirates auch 
im diesem Jahr.
Die Beratungen konnten nicht kontinuierlich durchgeführt wer-
den und der „Monat der Senioren“ fiel erneut aus.

Im Berichtszeitraum fanden 5 Beratungen statt. Neben unserer 
Satzung war das Entwicklungskonzept „Seniorenpolitik in Karls-
hagen“ Richtschnur unseres Wirkens.

Die Teilnahme an den Sitzungen der Gemeindevertreter und 
den Ausschüssen war gewährleistet.

Seit dem 17.06.2021 besteht der Seniorenbeirat aus 11 Mitglie-
der. Die 5 neuen Mitglieder erhielten die notwendigen Unterla-
gen und wurden mit den Schwerpunkten vertraut gemacht.

Die Satzung wurde auf Grund dieser Tatsache, da sich 5 Kandi-
daten beworben hatten, geändert. Wir möchten darauf aufmerk-
sam machen, den § 6 der Satzung so zu formulieren, dass er 
nicht vor jeder Neuwahl verändert werden muss.

Folgende Schwerpunkte standen im Mittelpunkt unserer Arbeit:
Die Inhalte unseres „Sicherheitskonzept“ wurde weiter beraten 
und im Ordnungsausschuss zur Diskussion gestellt. Wir werden 
im Jahr 2022 dieses Konzept aktualisieren und gemeinsam mit 
dem Ordnungsausschuss beraten.

Im Januar und Februar haben wir die Fahrten in die Impfzentren 
für die Betroffenen mit unterstützt. Wir möchten uns bei allen, 
die diese Aktion unterstützt haben, sehr herzlich bedanken.

Auch in diesem Jahr konnten nur wenige Veranstaltungen 
durchgeführt werden.
Eine Veranstaltung wurde von uns auf Grund aktueller Ereignis-
se organisiert. Das Thema „Schockanrufe“ fand reges Interesse.
Einzelne Aktivitäten in der Begegnungstätte wurden entspre-
chend unseren Möglichkeiten unterstützt.
Unter den Corona-Bedingungen ist die Organisation ein großer 
Aufwand, alles regelkonform vorzubereiten und durchzuführen. 
Darum gilt unser besonderer Dank Frau Dagmar Hidde für ihren 
Einsatz.

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters der Gemeinde Karlshagen

Besinnliche Weihnachten!

Liebe Karlshagener Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Weihnachtsfest, das sich dem Ende zuneigende 
Jahr sind immer eine besondere Zeit der Besinnlichkeit 
und des sich Besinnens Unser Ort ist, wie jedes Jahr, 
weihnachtlich geschmückt und trotzdem ist es wieder 
nicht so wie irrrner. Wir sind genervt vom zweiten Co-
rona-Weihnachten, haben auch jetzt wieder Sorge um 
unsere Lieben, fragen uns, hat das denn nie ein Ende? 
Wie soll da Besinnlichkeit aufkommen?

Ich finde, gerade jetzt ist es gut, sich zu besinnen. Ja, 
dieses Jahr war wieder anstrengend für uns alle. Ja, 
so mancher hat großen Verlust zu beklagen, das Virus 
forderte seinen Preis - im Menschlichen, im Ökonomi-
schen, im Miteinander. Und trotzdem sollten wir uns da-
rauf besinnen: Wir haben uns nicht unterkriegen lassen! 
Auch in diesem Jahr ist der Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde gewachsen. Nachbarschaftshilfe hat sich be-
währt, die Vereinsarbeit hat vielen Haft, Hoffnung und 
Vertrauen gegeben, trotz Abstand und Hygieneregeln 
unser gesellschaftliches Leben kam nicht gänzlich zum 
Erliegen. Es freut mich das unsere Kids nach Monaten 
der Entbehrung tolle Ferienspiele und ein super Wikin-
gerfest erleben konnten, das uns unsere Gäste im Som-
mer treu blieben und dass das „kiek in“ kein verwaister 
Ort mehr war. Wenn Sie sich besinnen, liebe Mitbürge-
rinnen, liebe Mitbürger, kann sicher jede und jeder von 
Ihnen weitere Beispiele dafür finden, dass dieses Jahr 
auch seine guten Seiten hatte.

Dazu haben viele Beigetragen: Die Freiwillige Feuer-
wehr und der Eigenbetrieb, unsere Schule, unsere Kita, 
die Mietergenossenschaft und die Kirchengemeinde, 
die Volkssolidarität und alle Vereine, von den Sportlem 
bis zu den Karnevalisten, die Gewerbetreibenden mit 
ihren Angestellten und alle, die in Gastronomie und Ho-
tellerie unter schwierigen Bedingungen arbeiten, jene, 
die für unsere Sicherheit sorgten wie die Polizei und die 
Rettungskräfte am Strand und ganz besonders auch 
unsere Ärzte, die Apotheke und die Helfer in unserem 
Testzentrum Ihnen allen - und auch den ungenannten 
Helfern - danke ich zugleich auch in Ihrem Namen, liebe 
Einwohnerinnen und Einwohner, ganz ganz herzlich.

Mein persönlicher Dank gilt insbesondere unserer Ge-
meindevertretung. Unter schwierigen Bedingungen 
haben wir - manchmal auch kontrovers in der Sache - 
aber stets im Interesse unserer Gemeinde wieder viel 
erreicht. Die Straße des Friedens wurde (fast) fertigge-
stellt, der Hortausbau beendet, die Vorbereitung des 
Hafenausbaus ging ebenso voran wie die Planungen für 
den Dünenerlebnispfad, um auch hier nur Beispiele zu 
nennen.

Mit einem Wort: Miteinander bewährt sich auch in Kri-
senzeiten! In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine 
besinnliche Weihnacht und uns gemeinsam ein gutes 
Jahr 2022.

Ihr Sven Käning
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Informationen 
der BfK Karlshagen
Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr neigt sich dem Ende zu. Die vorweihnachtliche Zeit lädt zu 
mehr Besinnlichkeit ein. Überall leuchten viele Lichter und erhellen 
uns die Vorweihnachtszeit. Durch die Coronasituation erleben wir 
erneut eine Zeit mit Entbehrungen. Gegenseitige Rücksichtnahme 
und erneuter Verzicht helfen uns, auch diese Situation zu meistern.

Trotzdem wird in unserer Fraktion gearbeitet und die Geschicke 
für die Gemeinde werden mit entschieden.

So freute es uns, dass das Team des Jugenhauses auf unseren 
Vorschlag hin in der letzten GV durch Blumen und eine kleine 
Prämie für die umfangreiche Betreuung der Kinder in der Ferien-
zeit durch den Bürgermeister und die Ausschussvorsitzende des 
Sozialausschusses ausgezeichnet wurde.

Unser Eigenbetrieb konnte das Geschäftsjahr 2020 trotz wesent-
licher Einschränkungen erfolgreich abschließen und ein positives 
Geschäftergebnis präsentieren. Stellvertretend für alle Mitarbeiter 
des Eigenbetriebes im Haus des Gastes, auf dem Campingplatz, 
im Hafen oder im Wirtschaftshof bedankten wir uns bei der Leiterin 
des Eigenbetriebes.

Die langen Verhandlungen zu den Grundstücksverkäufen in 
Zusammenhang mit dem Hotelbau und den dazugehörenden 
Flächen für die betriebseigenen Wohnungen sind durch den Ab-
schluss der Kaufverträge beendet. Nun werden weitere Schritte 
notwendig, um mit dem Bauen beginnen zu können. Hier stehen 
wir begleitend dem Unternehmen zur Seite. Wenn auch nicht alle 
Bürgerinnen und Bürger des Ortes die Entscheidung der Gemein-
devertreter in jedem Punkt teilen, wird sich diese Entwicklung auf 
unseren Ort positiv auswirken. Davon sind wir überzeugt.

Die Arbeiten auf dem Gelände der ehemaligen Fliegerdienststelle 
gehen weiter. Der Abriss und das Schreddern der Materialien 
geht bis zum Dunkelwerden und belastet die nahe wohnenden 
Anlieger. Das Baufenster ist aber durch Auflagen der Umweltbe-
hörde zum Schutz der Natur eng gefasst und wird somit auch für 
eine Entlastung der Anwohner beitragen. Wir werden uns über 
den Fortgang der Arbeiten informieren und zeitnah darüber be-
richten. Ungewohnt ist jetzt der freie Blick in das Gelände. Die in 
der Fertigstellung zu erwartenden Verkehrsströme sind noch zu 
ordnen und der Urlauberverkehr bedarf einer klugen Lösung in 
unserem Kreuzungsbereich an der Tankstelle.

Leider ist aus dem Bereich des Deichneubaus derzeit nichts zu 
hören. Wir werden als Fraktion dazu der Gemeindevertretung 
einen offenen Brief an den Minister Backhaus vorschlagen und 
hoffen auf die Zustimmung der Gemeindevertretung.

In den letzten Wochen hat unser Eigenbetrieb ständig mit Vanda-
lismus zu tun. Geschaffene Werte werden so zunichte gemacht 
und fordern Finanzmittel in Größenordnungen zur Reparatur und 
Beseitigung von Schmierereien an den Gebäuden und anderen 
Sachgegenständen. Beobachten auch Sie bitte Ihre Umgebung 
und melden dem Eigenbetrieb oder der Polizei Auffälligkeiten in 
Zusammenhang mit Vandalismus in unserem Ort.

Bleiben Sie über die Festtage gesund, schützen sich selbst und 
andere. Geniessen Sie die Festtage und erleben einen glücklichen 
Jahreswechsel.

Alle Mitglieder der BfK wünschen Ihnen dafür alles Gute, Gesund-
heit und Zufriedenheit in diesen Zeiten.

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.

Ihre Anregungen und Hinweise sind für unsere Arbeit sehr wichtig.
Verfolgen Sie das Geschehen in unserem Ort weiter. Schreiben 
Sie uns auch auf unsere Hompage www.bfk-karlshagen.de

Wann unsere nächste Zusammenkunft stattfindet, veröffentlichen 
wir ebenfalls dort.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Höhn
Sprecher der BfK

Durch die Situation an der Heinrich-Heinrich-Heine-Schule 
konnten wir keine konkrete Zusammenarbeit entwickeln. Wir ge-
hen aber davon aus, dass uns das im Jahr 2022 gelingen wird.

In den Monaten April bis Juni führten wir Gespräche in den 
Fraktionen und Bürgerinitiativen.
Im Mittelpunkt standen dabei die Einschätzung zur gegenwärti-
gen Situation im Ort und zum Stand des Entwicklungskonzeptes 
Seniorenpolitik.
Wir schätzen ein, dass dies positiv aufgenommen wurde und 
möchten uns für diese Möglichkeit der Gesprächsführung herz-
lich bedanken.

Die „Nachbarschaftshilfe e. V.“ ist nun ein Verein. Frau Groth 
arbeitet vom Seniorenbeirat aktiv mit.
Seit dem 01.11.2021 gibt es die Gesellschafft „MoBeraT & BS 
GmbH“, von Frau Hansen und Frau Bock. Sie unterstützen nicht 
nur Demenzkranke, sondern leisten darüber hinaus auch eine 
Betreuung und Entlastung. Wir werden 2022 einen Kontakt her-
stellen.

Nach der Wahl des Seniorenbeirates in Zinnowitz haben Frau 
Rehbein und Herr Lewerenz auf einer Beratung über unsere Er-
fahrungen berichtet.

Auf der Sitzung des Sozialausschusses am 11.11.2021 wurden 
unsere Vorstellungen für einen Fitness- oder Trimmpfad bera-
ten. An der Umsetzung wird im Jahr 2022 gearbeitet.

Ebenfalls haben wir auf dieser Sitzung unsere Gedanken zum 
Stand des „Entwicklungskonzeptes Seniorenpolitik“ dargelegt. 
Sie werden in die Einschätzung durch die Gemeindevertreter 
berücksichtigt.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit für 2022 wurden beraten und 
beschlossen. Sie liegen dem Sozialausschuss vor.

Die uns laut Satzung zur Verfügung gestellten finanziellen Mittel 
wurden ordnungsgemäß verwendet und abgerechnet.

Wir möchten uns bei allen, die uns bei unserem Wirken unter-
stützten, herzlich bedanken. Die Mitglieder des Seniorenbeira-
tes schätzen die gute Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, 
Herrn Käning, den Ausschussvorsitzenden und allen Gemein-
devertretern sehr.

Dieser Bericht wurde durch die Mitglieder des Seniorenbeirates 
beraten und bestätigt.

Laut § 15 der Satzung wird dieser Bericht den Gemeindevertre-
tern auf ihrer Sitzung im Dezember zur Kenntnis gebracht.

Im Amtsblatt Nr. 12 Dezember 2021 werden wesentliche Aussa-
gen veröffentlicht.

Karlshagen, den 08.12.2021

Horst Lewerenz
Vorsitzender Seniorenbeirat Karlshagen

Auflösung des Vereins  
„Naturschutzzentrum  
Insel Usedom“ e. V. Karlshagen

Der Verein „Naturschutzzentrum Insel Usedom“ e. V. 

Karlshagen ist durch Beschluss der Mitgliederversamm-

lung vom 30.07.2021 per 31.12.2021 aufgelöst.

Gläubiger des Vereins werden gebeten, mögliche An-

sprüche beim Liquidator Herrn Otto Kerstan, Straße der 

Freundschaft 27, 17449 Karlshagen schriftlich anzumel-

den.

Ilona Wagener
Stellv. Vors.
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Weihnachtsgrüße  
des ehem. Bürgermeisters Dr. Krug 
aus Zinnowitz

„Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun-
des und hoffentlich corona-freies Jahr 2022!

Liebe Zinnowitzerinnen und Zinnowitzer,

Corona und immer noch kein Ende! Diese Pandemie hat 
nun auch im zweiten Jahr erneut viele Pläne und Vorhaben 
ins Leere laufen lassen.

Ich empfinde es jedoch als sehr tröstlich, dass es noch feste 
Termine gibt, die dem Jahresablauf einen festen Halt geben. 
Dazu gehört ganz besonders das Weihnachtsfest!
Und folglich möchte ich es auch in diesem Jahr nicht ver-
säumen, Ihnen ein gesegnetes Weihnachten im Kreise Ihrer 
Lieben zu wünschen.

Ebenso wünsche ich Ihnen für das neue Jahr 2022 an ers-
ter Stelle Gesundheit und Wohlergehen und dass dann in 
einem Jahr das Thema Corona nur noch eine Erinnerung an 
die Vergangenheit darstellen möge!

Allen meinen herzlichsten Dank dafür, dass Sie sich so für 
das Ostseebad Zinnowitz einsetzen, und auch einen ganz 
besonderen Dank an die damaligen Gemeindevertreterin-
nen und -vertreter, die mir vor 25 Jahren - im Juli 1996 - bei 
der damaligen Bürgermeisterwahl das Vertrauen schenkten 
und für acht Jahre die Gemeinde mit anvertrauten! Eine Zeit, 
die ich nicht missen möchte!

Alles Gute, und vielleicht sehen wir uns in 2022 wieder ein-
mal persönlich!

Dr. Wolfgang Krug
Bürgermeister 1996 - 2004

Auflösung  
„Verein der Strandkorbvermieter“ e. V.,  
Zinnowitz
Der Verein hat sich aufgelöst.

Die Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, werden gebe-
ten, sich beim Liquidator zu melden.
(Liquidator Ute Krüger, Telefon: 038377 42668 und 0177 
7847512)

Informationen der Die Linke Karlshagen
Das Jahr 2021 neigt sich seinem Ende zu und wir möchten uns 
bei allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde bedanken.
Es war wiederum ein Jahr voller Herausforderungen. Ja, das Jahr 
hat uns viel abverlangt und noch ist die Pandemie nicht überstan-
den, auch wenn es Menschen gibt, die es anders sehen. Wenn 
sich alle Menschen mit den wissenschaftlichen Parametern aus-
einandersetzen, sachlich argumentieren, dann kann sich unsere 
Gesellschaft darüber nicht spalten. Die geschieht nur mit einer 
Vermischung von Hetze und Lüge.

Wir möchten unseren Dank aussprechen an das Pflegepersonal, 
an die Lehrer und Erzieher, an die Menschen, die unter erschwer-
ten Bedingungen ihre Arbeit ausführen, an die Menschen, die das 
gesellschaftliche Leben aufrechterhalten haben.

Es ist uns auch wichtig darauf zu verweisen, dass wir in der Ge-
meindevertretung in unseren Ausschüssen unsere Aufgaben 
diszipliniert und sachlich voranbringen konnten.
Sie haben miterlebt, was in unserer Gemeinde neugestaltet wer-
den konnte. Sie haben aber auch miterleben müssen, wie wir viele 
Höhepunkte unseres gesellschaftlichen Lebens in der Gemeinde 
vermindert haben oder gänzlich streichen mussten. So wird es 
auch zum Jahresende sein.
Es war ein schweres Jahr, aber kein schlechtes.

Wir wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022.
Bleiben sie gesund!

Fraktion DieLinke
in der Gemeindevertretung Karlshagen

Informationen der WiK Karlshagen
Liebe Einwohner/innen des Ostseebades Karlshagen,

ein weiteres Jahr mit vielen Corona-Einschränkungen geht zu 
Ende. Auch in 2021 mussten wir Kontakte minimieren und so kam 
so manche Diskussion zu kurz oder konnte nur online stattfinden. 
Die Arbeit in der Gemeindevertretung und in den Ausschüssen 
wurde aber bis auf wenige Ausnahmen mit Einschränkungen 
fortgeführt und so konnten einige unserer zukunftsweisenden 
Projekte weiterentwickelt werden. Die Aufstockung der Aula und 
der grundhafte Ausbau der Straße des Friedens sind fertiggestellt 
und die Weiterführung der Planungen für den Dünenerlebnispfad 
und die Hafensanierung sind fortgeschrieben. Leider konnten in 
diesem Jahr zahlreiche Veranstaltungen wieder nicht stattfinden, 
so auch unserer traditioneller Adventsmarkt. Aber im Interesse 
unser aller Gesundheit war es sicher die richtige Entscheidung, 
die Events in diesem Jahr erneut abzusagen.
Wir blicken aber positiv in die Zukunft und hoffen auf deutlich 
mehr „Normalität“ in 2022.

Im Namen aller Mitglieder der Wählergemeinschaft Initiative für 
Karlshagen wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück, Freude 
und Zuversicht für das Jahr 2022.

Thomas Ihns
Vorsitzender Wählergemeinschaft Initiative für Karlshagen
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Stellenausschreibung Leiter Eigenbetrieb
Die Gemeinde Ostseebad Karlshagen stellt vorzugsweise zum 01.04.2022 einen Leiter (m/w/d) des Eigenbe-
triebes „Tourismus und Wirtschaft Karlshagen“ der Gemeinde Ostseebad Karlshagen unbefristet ein.

Die Gemeinde Ostseebad Karlshagen liegt im Norden der Insel 
Usedom. Der Tourismus ist für das Ostseebad Karlshagen von 
erheblicher Bedeutung. Der Ort mit 3.219 Einwohnern verfügt über 
ca. 3.800 Gästebetten und verzeichnete 2020 im kurtaxpflichtigen 
Zeitraum rund 560.000 Übernachtungen.
Unmittelbar in Strandnähe hinter den Dünen, im Dünenwald gele-
gen, erstreckt sich auf ca. einen Kilometer Länge mit dem Dünen-
camp ein ganzjährig geöffneter 5-Sterne-Campingplatz mit einer 
Kapazität von etwa 340 Stellplätzen. Am Ostufer des Peenestroms 
befindet sich einer der wichtigsten Yachthäfen Usedoms mit 112 
Liegeplätzen.
Ein hoher Stellenwert wird der Familienfreundlichkeit und dem 
Sport im Ostseebad Karlshagen beigemessen. So verfügt das 
Ostseebad Karlshagen neben familienfreundlichen Angeboten 
als einziger Ort an der gesamten deutschen Ostseeküste über 
eine eigene Kinderkurdirektorin. Zudem haben sich die jährlichen 
sportlichen Veranstaltungen, wie das Volleyballturnier „Usedom 
Beachcup, das „Ultimate Frisbee Turnier“, das Tennisturnier „Use-
dom Senior Open“, der „Beachsoccer-Cup Karlshagen“, das Use-
domer-Drachenfestival, Seebadfest und das Hafenfest Karlshagen 
neben viele kleine Veranstaltungen etabliert.
Der Eigenbetrieb „Tourismus und Wirtschaft Karlshagen“ der Ge-
meinde Ostseebad Karlshagen ist für die Betreibung und Bewirt-
schaftung der zugeordneten kommunalen Einrichtungen insbeson-
dere dem Yachthafen, des Campingplatzes, des Wirtschaftshofes 
und der Touristinformation mit insgesamt ca. 30 Beschäftigten und 
einem Etat von rund 2,5 Mio. € verantwortlich.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

I Leitung und wirtschaftliche Führung des Eigenbetriebes 
und seiner kommunalen Einrichtungen nach kaufmänni-
schen Grundsätzen und gesetzlichen Vorschriften

II Wahrnehmung der laufenden Betriebsführung und Auf-
rechterhaltung des Geschäftsbetriebes

III Vertretung / Repräsentation des Eigenbetriebes nach innen 
und außen im Rahmen der laufenden Betriebsführung

IV Wahrnehmung der innerbetrieblichen Organisation und 
Koordination des Personaleinsatzes mit Vorgesetzten- und 
Vorbildfunktion gegenüber den Beschäftigten des Eigenbe-
triebes

V Aufstellung und Umsetzung der Wirtschaftspläne einschl. 
Investitionsplanung und Erstellung der Jahresabschlüs-
se, Überwachung der Liquidität und Wahrnehmung der 
Berichtspflichten zur finanziellen Entwicklung des Eigenbe-
triebes

VI Zusammenarbeit mit der Amtsverwaltung des Amtes 
Usedom-Nord der Gemeinde und ihrer Gremien einschl. 
Teilnahme an den Sitzungen sowie Vorbereitung der Be-
schlüsse und deren Umsetzung

VII Zusammenarbeit mit Partnern und Leistungsanbietern der 
örtlichen und überörtlichen touristischen Infrastruktur

VIII Analyse der Tourismusentwicklung im Vergleich zu regio-
nalen und deutschlandweiten Entwicklungen, Erarbeitung 
und Umsetzung tourismusstrategischer Ortsentwicklungen

IX Entwicklung und Umsetzung von Strategien im Innen- und 
Außenmarketing

Ihr Profil:

•	 Sie besitzen einen erfolgreichen Abschluss eines Hoch- 
oder Fachhochschulstudiums im Bereich BWL oder eine 
vergleichbare kaufmännische und / oder touristische 
Ausbildung.

•	 Sie verfügen über mehrjährige Berufserfahrung in leitender 
Funktion mit betriebswirtschaftlicher und / oder touristi-
scher Ausrichtung.

•	 Sie haben umfassende Kenntnisse im Kommunalrecht 
einschl. Haushaltsrecht sowie Verwaltungsrecht.

•	 Im Idealfall haben Sie Kenntnisse und/oder Erfahrungen im 
Tourismus.

•	 Sie kennen und beherrschen die gängigen Office-Produkte 
bzw. Anwendungen.

•	 Unternehmerisches kreatives Denken und Handeln ist für 
Sie selbstverständlich.

•	 Sie sind eine Persönlichkeit mit Führungskompetenz, die 
integrativ, entscheidungsfreudig, belastbar und kommuni-
kativ ist.

•	 Wir setzen zudem ein hohes Maß an Selbständigkeit, Ei-
geninitiative, Lern- und Anpassungsfähigkeit voraus.

•	 Sie sind bereit zur überdurchschnittlichen Flexibilität 
hinsichtlich der Arbeitszeit. Dies betrifft insbesondere die 
Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Sitzungen und 
die Arbeit an Wochenenden.

•	 Sie sind zur Nutzung des eigenen PKW´s bei betrieblicher 
Erforderlichkeit bereit.

Wir bieten Ihnen:

•	 die Tätigkeit mit Leitungs- und Führungsverantwortung in 
einem funktionierenden wirtschaftlichen Unternehmen

•	 einen verantwortungsvollen und vielseitigen Aufgabenbe-
reich, der die Möglichkeit bietet, sich mit kreativen Ideen 
selbständig und eigenverantwortlich einzubringen und zur 
touristische Entwicklung des Ortes beizutragen

•	 eine gründliche Einarbeitungszeit
•	 die Möglichkeit der Weiterbildung
•	 ein Entgelt nach EG 12 TVöD, Bereich VKA

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewer-
bungen (Anschreiben einschl. Motivationsabsichten, Lebenslauf, 
Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) bis zum 15.01.2022 
postalisch an den
Bürgermeister der Gemeinde Ostseebad Karlshagen
Herrn Sven Käning
über den Eigenbetrieb „Tourismus und Wirtschaft Karlshagen“
Hauptstraße 4
17449 Ostseebad Karlshagen

in einem Umschlag mit der Aufschrift „Bewerbung Leiter Eigen-
betrieb“ zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutzfoli-
en, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 Monaten 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens datenschutz-
konform vernichtet werden. Beachten Sie, dass eingereichte Be-
werbungsunterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen- in 
Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V. Die Daten-
schutzhinweise des Eigenbetriebes finden Sie auf der Homepage 
unter dem Link: Datenschutzerklärung (karlshagen.de).

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang mit 
einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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Öffnungszeiten TI Dez

Öffnungszeiten der Touristinformation
im Dezember (Zugang: 2G)
Mo, Di, Mi, Fr 10:00 - 12:00 Uhr* und 13:00 - 16:00 Uhr
Do 10:00 - 12:00 Uhr* und 13:00 - 18:00 Uhr
Fr, 31.12. 10:00 - 12:00 Uhr
täglich 12:00 - 13:00 
Uhr*

Schließzeit zur Reinigung/Desinfektion

Die Bibliothek ist dienstags von 10:00 - 14:30 Uhr und donners-
tags von 13:30 - 18:00 Uhr für Sie geöffnet.

Bitte beachten Sie die 2G-Zugangsregel im Haus!
Weihnachtliche Grüße

Ihr Team der Touristinformation

Stellenausschreibung Sportschule
Der Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz sucht Sie!

Mitarbeiter (m/w/d) Reinigung

unbefristet für 30 Stunden/Woche

Einstellung zum 01.04.2022

Vergütung entsprechend TVöD

Sie haben Freude am Umgang mit großen und kleinen Gäs-
ten?

Sie möchten dazu beitragen, dass unsere Gäste sich wohl-
fühlen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz
Dr.-Wachsmann-Str. 30 - 17454 Zinnowitz
E-Mail: herbst@sportschule-zinnowitz.de

Vandalismuszeugen gesucht!

Sehr geehrte Karlshagener, liebe Einheimische,

dreiste Unbekannte randalieren derzeit immer wieder im Be-
reich der Konzertmuschel. Mülleimer wurden rausgerissen, 
Banner beschädigt und abgerissen, Türen verbogen, Schilder 
beschmiert und sogar mit Feuer auf der Bühne „gespielt“.

Zusätzlich wurden Anfang Dezember mehrere Gebäude groß-
flächig mit Graffiti beschmiert und Parkautomaten mutwillig be-
schädigt.

Für dieses rücksichtlose Verhalten fehlen uns die Worte. Wir 
sind fassungslos und bitten um Mithilfe bei der Suche nach 
den Tätern. Bitte melden Sie jegliche Verdachtsmomente und 
Vorfälle dieser Art sofort an die Kollegen der Touristinformation 
unter 038371 55490 oder an die Polizei unter 038371 554731. 
Danke!

Das Team des Eigenbetriebes „Tourismusund Wirtschaft“ be-
dankt sich für Ihre Mithilfeund wünscht Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit

Öffnungszeiten Corona Testzentren  
Weihnachten
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Stellenausschreibung - Sportschule
Der Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz sucht Sie!

Mitarbeiter (m/w/d) Rezeption & Reservierung

unbefristet für zunächst 30 Stunden/Woche

Einstellung zum 01.03.2022

Vergütung entsprechend TVöD

Sie haben Freude an der herzlichen Betreuung großer und 
kleiner Gäste?
Sie wollen Verantwortung übernehmen?

Sie sind erfahren in der Annahme von Reservierungen, im 
Verkauf und der Organisation von internen Abläufen der Gäs-
tebetreuung?
Sie beherrschen sicher Office-Anwendungen und Hotelsoft-
ware?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Eigenbetrieb Sportschule Zinnowitz
Dr.-Wachsmann-Str. 30 - 17454 Zinnowitz
E-Mail: herbst@sportschule-zinnowitz.de
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Wir wünschen Euch ein gesegnetes und 
fröhliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Weihnachten liegt in der Luft...
Wieder ist ein Jahr vergangen und wieder war
es ein Jahr voller Widersprüche. Noch immer 
ist die Welt im Kampf gegen Corona gefangen. 
Hatten wir das Thema im Sommer schon für 
erledigt gehalten, hören und lesen wir nun 
wieder von Rekordinzidenzen, Virusmutationen,
überlasteten Krankenhäusern. Der Takt des 
täglichen Lebens wird wieder bestimmt durch 
Vorsicht und Einschränkungen. Die öffentlichen
Diskussionen sind zum Glaubenskrieg geworden, 
unversöhnliche Standpunkte treten an die Stelle 
des Austauschs von Argumenten. Risse gehen 
quer durch Freundeskreise und Familien. 
Gemeinwohl wird zur hohlen Floskel. 

„So lange wir zum Wohle der anderen handeln, sollten wir darum weder arrogant sein, noch uns für wunderbar halten, sondern
einzig am Nützlichsein für andere unsere Freude haben, ohne Hoffnung darauf, dass ein Resultat reift.“ (Buddhistische Weisheit)
„So lange wir zum Wohle der anderen handeln, sollten wir darum weder arrogant sein, noch uns für wunderbar halten, sondern„So lange wir zum Wohle der anderen handeln, sollten wir darum weder arrogant sein, noch uns für wunderbar halten, sondern„So lange wir zum Wohle der anderen handeln, sollten wir darum weder arrogant sein, noch uns für wunderbar halten, sondern
einzig am Nützlichsein für andere unsere Freude haben, ohne Hoffnung darauf, dass ein Resultat reift.“einzig am Nützlichsein für andere unsere Freude haben, ohne Hoffnung darauf, dass ein Resultat reift.“ (Buddhistische Weisheit)

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz - Neue Strandstraße 30 - 17454 Ostseebad Zinnowitz - info@kv-zinnowitz.de - www.zinnowitz.de - Tel.: 038377 4920 

Wir alle sind zunehmend müde, unser gesamtes Leben nach einem Virus 
auszurichten.  Versuchen wir für den Moment den Blick auf das Wichtigste
im Leben zu lenken – Familie und Freunde! Freuen wir uns gemeinsam auf 

die vor uns liegende Weihnachtszeit und den Übergang ins neue Jahr!

„Schenken heißt, einem anderen etwas geben, was man am liebsten 
selbst behalten möchte.“ (Selma Lagerlöf)

Wir wünschen den großen und kleinen Zinnowitzerinnen und 
Zinnowitzern, unseren Gästen und allen unseren Partnern vor

allem Gesundheit und ein wunderbares Weihnachtsfest!
Tanken Sie Kraft und Zuversicht, und starten Sie voller 

Optimismus ins Jahr 2022!

„Ein  Optimist  ist ein  Mensch , der alles halb so schlimm
oder doppelt so gut  findet“ (Heinz Rühmann)

Ihr Team der Kurverwaltung der  Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
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Frohe Weihnachten 
und guten Rutsch! 

Alles Gute für das Jahr 2022 wünscht Ihnen die Gemeinde des Ostseebades Trassenheide, 
sowie das Team vom Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ 

Ein neues Jahr bietet neue Wege, 
führt zu neuen Gedanken & Traumen

und bringt einzigartige  
Glucksmomente!

:

:

Vorpommersche Landesbühne -  
Veranstaltungen zwischen den Feiertagen
Zwischen Weihnachten und Neujahr im gelben Theater 
„Die Blechbüchse“ Zinnowitz
2. Weihnachtsfeiertag. 26.12.2021, 15.00 Uhr

Rumpelstilzchen

Es war einmal ein Müller, der hatte eine Tochter, die angeblich 
Stroh zu Gold spinnen konnte. Lotte musste zur Königin und sollte 
sie tatsächlich aus Stroh Gold machen können, dann bekäme 
sie den Königsohn. Beim Spinnen half ihr ein Männlein, das am 
Ende gar ihr Kind als Lohn forderte. Damit dies nicht geschehe, 
musste sie seinen Namen erraten: Kunz, Heinz, Rippenbiest, 
Hammelwade ...?
Montag, 27.12.2021, und Dienstag, 28.122021. 19.30 Uhr

Zwei Männer ganz nackt

Komödie von Sébastien Thiéry
Kramer ist erfolgreicher Anwalt, glücklich verheiratet. Alles perfekt, 
bis er eines Tages neben seinem Kollegen aufwacht - splitternackt, 
doch auch der kann sich nicht erklären, warum er hier ist. Als 
dann plötzlich Kramers Frau nach Hause kommt und die beiden 
beim scheinbaren Schäferstündchen erwischt, ist die Verwirrung 
perfekt.
Mittwoch, 29.12.2021 und Donnerstag, 30.12.2021, 19.30 Uhr

Gott des Gemetzels

Komödie von Yasmina Reza
Zwei Kinder prügeln sich. Deren Eltern treffen sich zu einem Ge-
spräch.
Das anfangs versöhnliche Gespräch nimmt schnell eine andere 
Wendung - die bürgerliche Wohlständigkeit bröckelt und es tun sich 
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Dienstag, 25.01.2022, 19.30 Uhr
Zwei Männer ganz nackt – Komödie von Sébastien Thiéry

Samstag, 29.01.2022, 19.30 Uhr
Theater, Theater! – Komödie von Tom Müller und Sabine Misiorny

Vineta Osterspektakel
Der Sage nach soll Vineta an einem Ostersonntag aus der Fluten 
der Ostsee emporsteigen - und wenn die Stadt dann erlöst wird, 
bleibt sie für immer auf der Erde.
Und so versuchen an jedem Ostersonntag nahezu 50 Schauspieler 
der Vorpommerschen Landesbühne, Eleven der Theaterakade-
mie Vorpommern und Laien mit einem bunten Theaterspektakel 
die Stadt aus dem Meer zu locken. Die Akteure bieten Lieder, 
Tänze und artistische Darbietungen aus vergangenen Open Airs 
natürlich gibt es einen kleinen Vorgriff auf die neue Episode aus 
der versunkenen Stadt Vineta. Erzählt wird im Sommer 2022 die 
Geschichte „Das Goldfest der Gaukler“

Vineta-Osterspektakel: Ostersonntag; 17. April, 11:30 Uhr Strand 
von Zinnowitz, Höhe Seebrücke, Eintritt frei

Vineta - Das Goldfest der Gaukler 2022
Ein neues Vineta wird aufgebaut. Hier soll nie wieder eine böse Tat 
geschehen, denn sonst - das wissen die Vineter - sind sie wieder 
dem Untergang geweiht. Vorsorglich beschließen sie bei einem 
Goldfest einen kleinen Teil ihres Reichtums an die Nachbarvölker 
zu verteilen. Allerdings sind sie mit den armen Fischern gram, 
die sich vor den Toren Vinetas als Strandräuber verdingen. Alles 
was die Ostsee an Land spült gehöre ihnen, meinen die Fischer. 
Die Vineter sehen das anders und erheben Anspruch auf das 
Strandgut.
Besonderer Höhepunkt des Goldfestes wird sein, dass ein Nord-
vineter eine Südvineterin heiraten soll - eine arrangierte Hochzeit. 

Abgründe auf. Zwischen Ehe-, Familien- und Arbeitsgeheimnissen 
werden auch die Lügen des Alltags ausgebreitet.
Silvester, 31.12.2021, 16.00 Uhr und 19.30 Uhr

FKK - Das ist ja wohl der Hammer!

das FrecheKüstenKabarett der Vorpommerschen Landesbühne
Plagiatsvorwürfe werden nicht nur bei Doktorarbeiten, sondern 
auch in Speisekarten und Fischbrötchen entdeckt. Hacker kom-
men nicht mehr ins Internet … weil es keins gibt. Strandgermanen 
werden mit Kurtaxe und Sanddorn konfrontiert. Inmitten all des 
Unheils: der Jung-Politiker Peter Amboß. Ist er der neue strahlen-
de Stern am finsteren Polit-Himmel? Kann er einen, wo Einigung 
kaum noch möglich ist?

Das Neujahrskonzert mit dem Salonorchester Metropol wird in 
den Sommer verschoben.

Vineta - Spielplan das gelbe Theater  
„Die Blechbüchse“ Zinnowitz

Monat Januar

Dienstag, 18.01.2022, 19.30 Uhr
Theater, Theater! – Komödie von Tom Müller und Sabine Misiorny

Samstag, 22.01.2022, 19.30 Uhr
Der Gott des Gemetzels – Komödie von Yasmina Reza
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26.01. Mähler, Irmgard 85 Jahre
29.01. Burmester, Klaus 80 Jahre
31.01. Simon, Hans 70 Jahre

Gemeinde Mölschow
02.01. Mix, Hildegard 70 Jahre
09.01. Ihlenfeld, Eckhard 80 Jahre
24.01. Lüder, Hans-Otto 70 Jahre

Gemeinde Peenemünde
01.01. Ullrich, Karl-Heinz 70 Jahre

Gemeinde Trassenheide
16.01. Schultz, Edith 90 Jahre
20.01. Löper, Hans-Peter 80 Jahre
21.01. Dr. Minkus, Horst 80 Jahre
24.01. Lievert, Dietlinde 75 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
04.01. Kupkowski, Edelgard 85 Jahre
04.01. Borchardt, Manfred 80 Jahre
04.01. Lichner, Reinhard 75 Jahre
07.01. Kasch, Hans-Joachim 80 Jahre
07.01. Richter, Bernd 80 Jahre
09.01. Koch, Karl-Heinz 70 Jahre
10.01. Oberländer, Irene 70 Jahre
11.01. Tauchmann, Harriet 70 Jahre
16.01. Nimz, Ingrid 80 Jahre
18.01. Anderson, Ursel 75 Jahre
22.01. Heinrich, Waltraud 85 Jahre
24.01. Kretzschmar, Eva 75 Jahre
26.01. Benkendorf, Gerd 85 Jahre
26.01. Plötz, Rüdiger 70 Jahre
29.01. Knuth, Martin 70 Jahre
31.01. Lorenz, Renate 75 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmel-
degesetz § 50 Abs. 2.
Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich wi-
dersprechen. Das Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und 
Meldebehörde oder auf unserer Homepage www.amtusedom-
nord.de unter der Rubrik Formulare/Formularserver/Ordnungs-
amt - Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß 
den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.

Nachrichten von der Feuerwehr Zinnowitz
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu - Zeit für uns an dieser 
Stelle zu berichten und zurückzublicken. Am Anfang des Jahres 
begann die Wehrführung ihre verantwortungsvolle Arbeit, um die 
Ziele zu verwirklichen und plante den Neuanfang der Ausbildung 
nach der vorangegangenen Corona-Zwangspause. Viele Ereig-
nisse und Veranstaltungen sind ausgefallen und so planten wir 
eine Ausbildungsoffensive, um das Niveau wieder anzuheben 
und unsere Einsatzabläufe zu verbessern und so alles wieder 
routinierter ablaufen zu lassen. Damit verbunden war die Über-
prüfung aller Löschbrunnen, in unserer Gemeinde immerhin 26 
Stück, nicht immer mit zufriedenstellendem Ergebnis.
Bis zum 01.11.2021 arbeitete unsere aktive Einsatzgruppe 70 
Einsätze unterschiedlichster Art ab. Diese unterteilen sich in 26 
Brand- und 44 Hilfeleistungseinsätze.
Die Hilfeleistungseinsätze umfassen: Beseitigung von Sturmschä-
den oder ausgelaufenen Betriebsstoffen, Einsatz nach Starkregen 
und viele Türnotöffnungen für den Rettungs- oder Pflegedienst 

Zu diesen Feierlichkeiten sind ausnahmsweise auch die armen 
Fischer eingeladen. Eine Truppe von Gauklern aus Nah und Fern 
wird zur kulturellen Umrahmung des Festes engagiert. Gaukler 
und Fischer verstehen sich von Anbeginn des Festes nicht. Jede 
Truppe meint von der anderen, sie schnorren von Vinetas Reich-
tum. Die Einen stehlen und die Anderen lassen sich gut bezahlen. 
Doch dem Fest an sich tut dieser Zwist keinen Abbruch. Es droht 
größeres Ungemach. Im Glanz des Festes verlieben sich die 
versprochenen vinetischen Brautleute in fröhliche Gaukler. Und 
zwar so sehr, dass sie auf die arrangierte Ehe pfeifen.
Daraufhin werden die Vineter so wütend, dass sie die Gaukler 
in Heringsfässer stecken und ins Meer werfen. Diese Methode 
ist nicht neu und wurde schon einmal in Vineta angewandt. Nur 
diesmal meinen die Vineter es nicht in Tötungsabsicht zu tun - es 
ist doch gut möglich, dass sie überleben. Schließlich geben sie 
jedem einen Hering mit, damit sie nicht verhungern.
Doch die Wasserfrauen sind in ihrem Urteil eindeutig: Das war 
die erste böse Tat.
Diese Geschichte wird ebenso spannend und turbulent, mit viel 
Witz und Anspielungen auf die Gegenwart erzählt. Mitreißende 
Tänze, schöne Musik, wagemutige Kämpfe und eine beeindru-
ckende Lasershow zum Finale machen auch dieses Vineta wieder 
zu einem einmaligen Erlebnis.

Premiere: 25.6.2022, 19:30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz

Gespielt wird bis zum 27.8.2022 jeweils montags, mittwochs und 
freitags.

Karten unter 03971 2688800 und www.vineta-festspiele.de

GGlückwünsche  lückwünsche  
für die Jubilare  für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord  des Amtes Usedom-Nord  
im Monaim Monat Januar 2022t Januar 2022

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
02.01. Böttcher, Inge 70 Jahre
05.01. Rudelt, Elsa 85 Jahre
05.01. Kersten, Eleonore 70 Jahre
07.01. Budczinski, Annitta 85 Jahre
08.01. Stupp, Jürgen 80 Jahre
08.01. Fenski, Bärbel 70 Jahre
09.01. Thees, Heike 85 Jahre
12.01. Sargus, Karin 75 Jahre
12.01. Thimjan, Barbara 70 Jahre
16.01. Brandt, Hannelore 80 Jahre
21.01. Cellarius, Wolfgang 75 Jahre
22.01. Voßberg, Barbara 75 Jahre
23.01. Fischer, Hans-Joachim 75 Jahre
23.01. Jenszöwski, Marion 75 Jahre
23.01. Hintzsche, Dietmar 70 Jahre
24.01. Schlossin, Adelheid 70 Jahre
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Trotz himmlischer Flaute ließen die Kinder ihre Drachen hoch 

aufsteigen, sie mussten nur schnell genug laufen. Es war ein 

riesiger Spaß für alle und sie waren sich einig, dieses Abenteuer 

würden sie ganz sicher wiederholen.

aber auch die Polizei. Die Unterstützung bei der Rettung von 
Patienten gemeinsam mit dem dem DRK-Rettungsdienst durch 
unser Hubrettungsfahrzeug gehörte genauso dazu wie das Aus-
leuchten des Sportplatzes bei Nachtlandungen für den Rettungs-
hubschrauber Christoph 47.
Natürlich rückten unsere Kameraden auch zur Nachbarschafts-
hilfe bei Bränden in andere Gemeinden aus, zum Beispiel nach 
Peenemünde, Trassenheide, Wolgast, Koserow, Lütow-Neuendorf 
und zum großen Waldbrand in Benz.
Unterstützt wurden wir in unserem Ehrenamt u. a. bei der Durchfüh-
rung von Lehrgängen und in der umfangreichen Nachwuchsarbeit 
und allen außerdienstlichen Aktivitäten von unserem Feuerwehr-
verein Zinnowitz
e. V. Dieser konnte auf viele Freunde und Spender zurückgreifen, 
die tatkräftig materiell und finanziell geholfen haben.

Wir bedanken uns bei:
HRS GmbH
Rotary Club Usedom
Sonja und Hartmut Niemann
Karla Kühl
Bernsteinoase - Ralf Schwarzenberg
Ihr Platz - Herr Reuschel
Hotel Asgard - Frau Lippmann

Gemeinsam mit dem Bürgermeister, unserem Kameraden Peter 
Usemann, und dem Wehrvorstand wurde entschieden, ab dem 
01.12.2021 erneut die Ausbildungsdienste und auch die Jugend-
feuerwehr und Löschzwerge zu pausieren, um unsere Einsatz-
kräfte und deren Familien nicht unnötig der Gefahr einer Infektion 
auszusetzen und so die ständige Einsatzbereitschaft unserer 
Löschgruppe aufrechtzuerhalten.
Um alle unsere Aufgaben erfüllen zu können, bedarf es natürlich 
eines guten Ausbildungstandes und viel Wissen und Können 
das sich unsere Kameraden in vielen Lehrgängen und Fortbil-
dungen entweder an der LSBK MV in Malchow oder auch bei der 
Kreisausbildung und unseren Ausbildungsdiensten aneignen, 
und dafür einen großen Teil ihrer Freizeit investieren, um zu jeder 
Tages- und Nachtzeit für 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für 
alle Einwohner, Urlauber und Gäste unseres Ostseebades die 
Sicherheit und den Brandschutz gewährleisten zu können. Doch 
Dank der Kameradschaft von 12 Löschzwergen, 15 Jugendfeuer-
wehrleuten, den 13 Ehrenmitgliedern und 41 Feuerwehrfrauen und 
-männern (Gesamtstärke: 81) macht es uns Allen immer großen 
Spass und es ist uns eine Freude, die an uns gestellte wichtige 
Aufgabe nach unserem Motto:
Einer für Alle - Alle für Einen zu erfüllen.

Für die bevorstehenden Feiertage wünschen wir Ihnen Allen eine 
friedliche, besinnliche Adventszeit, Frohe Weihnachten, einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr 2022 und vor allem immer viel Ge-
sundheit.

Kai Goyer Christin Liphardt
Wehrführer Vorsitzende
FF Zinnowitz Feuerwehrverein Zinnowitz e. V.

Heinrich-Heine-Schule

Klasse 3a lässt die Drachen steigen

Für den 11.11.2021 ließ sich die Klassenleiterin, Frau Lukanek, 
für ihre 3a eine besondere Überraschung einfallen. Kurzerhand 
griff sie das Thema der Bildergeschichte „Tom und der Drachen“ 
aus der Deutschstunde auf, um es mit den Kindern praktisch 
umzusetzen. Gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin Frau Fried-
rich wanderten die Jungen und Mädchen in Richtung Strand. Im 
Gepäck viele fröhliche Drachen und jede Menge Energie. Die 
war auch nötig, da der Wind an diesem Tag zu schlafen schien
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Vorlesewettbewerb 2021

Deutschland sucht seinen besten Vorleser/Vorleserin!

Drei Schülerinnen der Heinrich-Heine-Schule traten am Nikolaus-
tag gegeneinander an.
Gelesen wurde jeweils ein selbstgewählter und ein unbekannter 
Text.
Svenja Kasch, Emmi Gierke und Hannah Drews mussten sich 
einer Jury bestehend aus Cheyenne Nespetha, Amy Hoba und 
dem Buchhandlungsleiter Herrn Müller aus Wolgast stellen.
Nach wahrlich hervorragenden Leseleistungen gab die Jury letzt-
endlich eine Siegerin bekannt. Hannah Drews wird also im folgen-
den Jahr unsere Schule bei weiteren Lesewettbewerben vertreten.
Ein großer Dank gilt hierbei Herrn Müller, der die Buchpreise für 
alle Teilnehmerinnen sponserte.

Weihnachtsüberraschungen an der Heinrich-Heine-
Schule Karlshagen

Ein lautes Klopfen unterbrach jäh den Unterricht der Grundschüler 
an der Heinrich-Heine-Schule Karlshagen. Wer konnte das sein? 
Der Nikolaus stand vor der Tür und mit ihm die Schulsozialarbei-
terin, welche helfen durfte, die vielen Geschenke an die Kinder 
zu verteilen.
Mit großen leuchtenden Augen saßen diese dem Nikolaus ge-
genüber und hatten viele Fragen, wie: „Ist der Weihnachtsmann 
dein Bruder?“ oder „Bist du mit dem Schlitten gekommen?“…

Was für eine herrliche Überraschung. Der Nikolaus freute sich über 
die vielen lieben und aufmerksamen Schülerinnen und Schüler und 
versprach ihnen, wenn sie weiter fleißig lernten, sie im nächsten 
Jahr wieder zu besuchen.

Und noch eine weitere Überraschung wartete auf die Grundschü-
ler… ein riesiges Lebkuchenhaus! Dieses wurde ihnen von Niklas 
Schüler und Maximilian Stenzel, beide Akademiestudenten im 

Mini-Handballturniere an der Heinrich-Heine-Schule 
Karlshagen

In der Woche vom 15. bis 19.11.21 fanden an der Heine-Schule 
Karlshagen zwei Mini-Handball-Turniere statt, für die Klassenstu-
fen drei und vier, sowie fünf und sechs. Der gewählte Turniermodus 
sorgte für schnelle, abwechslungsreiche und spannende Partien. 
Für jeweils fast zwei Stunden herrschte in der Turnhalle eine tolle 
Stimmung! Die jungen Sportlerinnen und Sportler wurden laut-
stark angefeuert, kämpften fair und motiviert um die ersten drei 
Plätze. Die Medaillen wurden mit stolz-geschwellter Brust aus 
der Turnhalle getragen.

Unser Dank geht an die Schulsozialarbeiter und die Sportlehrer für 
die Organisation und Durchführung. Wir behalten die diesjährigen 
Mini-Handballturniere in toller Erinnerung!

Sieger Klassen 3 und 4:
1.	 Platz: Karl-Friedrich Schröder, Benny Süß, Lukas Mantey, 

Leon Schultz
2.	 Platz: Jannes Köppe, Jullia Harder, Tyres Schmieder, 

Larisa Verna
3.	 Platz: Winny Seefeldt, Alina Jasper, Julien Zunker, Pauline 

Mähl
Sieger Klassen 5 und 6:
1.	 Platz: Meryen Matthias, Merle Hoffstädt, Kimberly Bluhm, 

Jason Arndt, Vico Bölter,
2.	 Platz: Amely Rösel, Elias Schünemann, Colin Reim, Cherin 

Lange, Fynn Illgen
3.	 Platz: Lilly Schröder, Josephine Spiegel, Marla Ueckert, 

Allegra Magnus
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Grundschule Zinnowitz

Neues aus der Grundschule Zinnowitz ...

... denn das junge Orchester der Neuen Philharmoniker brach-
te etwas Abwechslung in unseren Schulalltag. Mit Ausschnitten 
aus dem Werk „Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saëns 
begeisterte es selbst unsere „Musikmuffel“. Besonders ange-
tan waren sie von dem kleinsten Mann mit dem größten Instru-
ment.... dem Kontrabass.

„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“ hieß es am 09.12.2021. 
Wir sind dankbar und froh, dass wir dieses Highlight noch er-
leben durften. Dieser Theaterbesuch stimmte alle Kinder und 
Lehrer etwas vorweihnachtlich. Vielen Dank an die Vorpommer-
sche Landesbühne für die tolle Inszenierung.

Weihnachten steht vor der Tür und wie immer denken wir:
was ist bloß besondres dran - Christkind oder Weihnachtsmann?
Hektik macht sich wieder breit, wir sind in Verlegenheit ob der 
Richtigkeit der Gaben, die wir schon erworben haben.

praktischen 4. Studienjahr und Hauptdarsteller im aktuellen The-
aterstück „Rico, Oskar und der Diebstahlstein“ überreicht. Einige 
Vertreter des Grundschul-Schülerrates und die Schulsozialarbei-
terin nahmen das herrlich duftende Geschenk entgegen.

Dieses ziert nun den Eingangsbereich der Heinrich-Heine-Schule 
und verbreitet eine angenehme weihnachtliche Stimmung.

Unser Dank geht an den Hersteller - die Bäckerei Wolfsteller - 
sowie die edlen Spender der Vorpommerschen Landesbühne.

Wir wünschen allen eine frohe, besinnliche Vorweihnachtszeit!

Elternbrief Weihnachten 2021

Liebe Eltern und liebe Freunde  
unserer Schule,

ein Jahr, das keine Herausforderung an uns 
alle ausließ, neigt sich dem Ende entgegen. 
Wir sind ein starkes Kollegium und Sie un-
sere zuverlässigen Partner - so konnten wir gemeinsam alle Hür-
den nehmen. Trotz der besonderen Bedingungen haben wir den 
Präsenzunterricht abgesichert, jeden Einzelnen gefördert und 
gefordert und gemeinsam mit unseren Kindern und Jugendlichen 
einen abwechslungsreichen Schulalltag gestaltet. Ich danke Ihnen 
für Ihre tatkräftige Unterstützung, Ihr Verständnis und die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Die neue Schulleiterin, Frau Reißmann, 
tritt am 03. Januar 2022 ihren Dienst an unserer Schule an und 
wird sich in allen Klassen und dann zunächst dem Schulelternrat 
vorstellen. Ab der 1. Januarwoche werden unsere Schüler/innen 3 
mal wöchentlich getestet - jeweils am Montag, Mittwoch und Frei-
tag. Bitte verfolgen Sie auch weiterhin unsere Veröffentlichungen 
auf der Homepage, um stets aktuell informiert zu bleiben. Doch 
nun freuen wir uns erst einmal auf ein schönes Weihnachtsfest. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien erholsame, besinnliche 
Tage, Zeit für einander und gemeinsame Erlebnisse. Kommen 
Sie gesund und optimistisch ins Neue Jahr!

Mit weihnachtlich-herzlichen Grüßen

Petra Schult im Namen des Kollegiums der Heinrich-Heine-Schule
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Haben wir den Mut aufzustehen, hinzuschauen und dann neu 
anzufangen? Das alte Leben zurücklassen und was Neues an-
fangen? Vielleicht eine zu große Aufgabe? Vielleicht geht es aber 
auch gar nicht nur um die großen Veränderungen, für die ich das 
ganze Leben umwälzenden muß! Vielleicht helfen schon die klei-
nen Veränderungen, die wir am Anfang des Neuen Jahres wagen, 
um einen fröhlichen Neustart zu wagen: Bewusster Lebensmittel 
einkaufen; Müll vermeiden; immer mal zu Fuß gehen oder mit 
dem Fahrrad oder der Bahn fahren. Mir etwas mehr Zeit für mich 
selbst nehmen. Den Menschen, denen ich begegne, ein Lächeln 
schenken. Mich für eine selbstverständliche Dienstleistung einfach 
mal freundlich bedanken. Jemanden eine kleine Freude machen. 
Einen Besuch wagen, bei jemanden, den ich fast vergessen habe. 
Ich vermute Ihnen fällt da selbst noch vieles andere ein.
Ich wünsche uns allen einen mutigen und guten Start für das Jahr 
2022 mit allen Möglichkeiten, die diese 365 Tage bieten. Nutzen wir 
sie, gehen wir los und schauen wir, was sie uns bringen können. 
Folgen wir dem Ruf Jesu: Kommt und seht!

Es grüßt sie herzlich im Namen
der Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

24.12., Heiliger Abend (Bitte besorgen Sie sich im Vorfeld eine 
kostenlose Platzkarte)
14:30 Kirche Karlshagen
14:30 Ostsee-/Vinetabühne mit Krippenspiel
16:00 Kirche Krummin
16:00 Ostsee-/Vinetabühne mit Krippenspiel
17:30 Kirche Zinnowitz
22:00 Kirche Karlshagen
25.12., Weihnachten
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Krummin
31.12., Silvester
16:00 Kirche Zinnowitz
18:00 Kirche Krummin
01.01., Neujahr
15:00 Kirche Karlshagen
02.01., 1. Sonntag nach Weihnachten
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
09.01., 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
16.01., 2. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Zinnowitz
11:00 Krummin
23.01., 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
30.01., Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Homepage: www.
kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand ist vom 13. Dezember 
und kann sich aufgrund der aktuellen Situation verändern.

Offene Kirche
Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di., 11:11 Uhr

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:

Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den Grup-
penleitern statt.

Familien-Projekt-Chor:
nach Abprache montags, 17:00 - 17:45 Uhr

Dabei sollten wir bedenken, dass es nicht ankommt auf’s Schen-
ken, sondern beim Nehmen und beim Geben einfach die Liebe 
zu erleben!
Drum wünsch ich euch ’ne schöne Zeit voll Ruhe und Beschau-
lichkeit. Und der leuchtend’ Schein der Kerzen bring euch Wärme 
in die Herzen!

Hat das Fest sich dann vollendet, auch das Jahr sich wieder 
wendet, und vieler heller Glocken Klang kündet uns ein Neues 
an. Möge es euch nur Gutes bringen, was ihr beginnt, soll auch 
gelingen!
Ich wünsche euch für alle Zeit Gesundheit und Zufriedenheit!

Jutta Landes

Ich wünsche Ihnen zu den Weihnachtstagen Besinnlichkeit und 
Wohlbehagen und möge das nun Neue Jahr viel schöner sein, 
wie´s alte war!
Frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches 2022 ver-
bunden mit einem herzlichen Dankeschön an alle Unterstützer für 
die gute Zusammenarbeit, übermittelt im Namen der SchülerInnen, 
LehrerInnen und MitarbeiterInnen, der Grundschule Zinnowitz

Kerstin Goetz
Schulleiterin

�

Evangelische Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden!

Etwas Neues beginnt! Das neue Kirchenjahr hat mit dem Advent 
angefangen. Nun gehen wir in die Weihnachtszeit und schon bald 
beginnt das neue Jahr 2022.
Alles auf Anfang?! Neue Chance - neues Glück?! Auf zu neuen 
Ufern?!
Was bringt das Neue? Sind wir bereit Altes zurückzulassen und 
Neue zu wagen? Der Monatsspruch für den Januar führt uns 
auch die Situation eines Anfangs. „Jesus Christus spricht: Kommt 
und seht!“ (Johannes 1,39). Jesus wendet sich am Anfang seines 
Wirkens an Menschen, die ihm begegnen. Er lädt sie ein sich mit 
ihm auf den Weg zu machen. Kommt und seht! Das Johannes-
Evangelium berichtet, dass Petrus und sein Bruder Andreas ihm 
folgen und dann bei ihm bleiben. Sie kommen mit und schauen 
hin, was möglich ist und was nun geht. Sie lassen Altes zurück 
und wagen Neues, so werden sie zu den Vertrauten Jesu.
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Katholische Gemeinde „Stella Maris“ 
auf der Insel Usedom in der Pfarrei  
St. Otto Usedom-Anklam-Greifswald
Liebe Leserinnen und liebe Leser,

fröhliche und gesegnete Weihnachten, eine geruhsame Zeit 
„zwischen den Jahren“ und einen gesegnetes neues Jahr wün-
sche ich Ihnen von Herzen.

Bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr erste Sonntagsmesse
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr am ersten Dienstag im Monat mit 

Seniorenfrühstück
Donnerstag 16:30 Uhr Andacht und jeden  

1. und 3. Donnerstag 
um 19:00 Uhr
„Gedankensplitter zur Bibel“

„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr heilige Messe
Dienstag 09:00 Uhr Klangandacht im Haus St. Otto

17:30 Uhr Trommeln auf Bällen in der Bengsch-
Halle

Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr heilige Messe

Donnerstag 07:00 Uhr Roratemesse
Freitag 17:00 Uhr Andacht und jeden  

1. und 3. Freitag um 10:00 Uhr  
„Küchengebabbel“

Beichtgelegenheit:
Mittwoch 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach 

Vereinbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf und 

nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere Gottes-
dienste:

Roratmessen: in Stella Maris, Heringsdorf: jeden Dienstag in der 
Adventszeit um 09:30 Uhr und in St. Otto, Zinnowitz: jeden Don-
nerstag in der Adventszeit um 7 Uhr und jeden Mittwoch in der 
Adventszeit um 19 Uhr

Klangandacht an jedem Dienstag um 09:00 Uhr im Haus St. 
Otto.

Andacht zum Einstimmen in den nächsten Adventssonntag: 
Stella Maris, Heringsdorf: Donnertags um 16:30 Uhr in der Kir-
che (16.12.)

„Gedankensplitter zur Bibel“ - Bibelgespräch zum Sonn-
tagsevangelium jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
um 19:00 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf.

Küchengebabbel nach Möglichkeit unter 2 G Plus Regelung an 
jedem 1. und 3. Freitag im Monat um 10:00 Uhr im Haus St. Otto.

Am Sonntag, dem 23.01. ist ab 11:00 Uhr wieder Familientag mit 
Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zinnowitz. - um 11:00 Uhr 
beginnend mit der Familienmesse.

Seniorenfrühstück - kann zur Zeit nicht angeboten werden. Bitte 
achten Sie auf unsere aktuellen Vermeldungen.

Gitarren - Flötenunterricht
mittwochs, 15:30 Uhr, Pfarrhaus-Zinnowitz Gitarre
donnerstags, 16:15 Uhr, Kirche Karlshagen Flöte

Christenlehre - Gottesdienst für Kinder
mittwochs, 16:00 - 16:45 Uhr, Pfarrhaus Zinnowitz
donnerstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Kirche Karlshagen

Konfirmandengottesdienst-Projekt (ab Klasse 7)
29. Januar Gemeinderaum Zinnowitz 9:30 - 12:30 Uhr
oder Konfi-Wochenende in Sassen 28. - 30.01.2022
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Gesellschafts-Spiele-Abend (mit Anmeldung)
Nach Absprache Gemeinderaum Zinnowitz Beginn 19:00 Uhr
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel. 038377 42421

Frauengesprächskreis
18.01., 19:00 Uhr, Gottesdienst zur Jahreslosung
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175 7479748

Frauenhilfe: (nach Absprache)
donnerstags 14:00 Uhr Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt: Carola Fischer, 038377 37143

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
derzeit Winterpause
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei:
freitags, 15:15 Uhr, im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis:
Kontakt: Christa Heinke, Tel. 038377 42045

Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf un-
seren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-usedom.de

Termine in der Weihnachtszeit

Kostenlose Platzkarten für den 24. Dezember:
Für die Gottesdienste am Heiligen Abend, die wieder für unsere 
Kirchen und auf der Ostsee-/Vineta-Bühne geplant sind, benötigen 
Sie eine Platzkarte. Diese bekommen Sie vorraussichtlich im IHR-
PLATZ in Karlshagen, in der BUNTEN STUBE in Trassenheide 
und bei der BÄCKEREI BACKBOOT in Zinnowitz, ab dem 6. De-
zember. Hier noch einmal eine Übersicht über die Gottesdienste: 
Kirche Karlshagen: 14:30 Uhr und 22:00 Uhr; Kirche Krummin: 
16:00 Uhr; Vineta-Bühne mit Krippenspiel: 14:30 Uhr und 16:00 
Uhr; Kirche Zinnowitz: 17:30 Uhr.
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne ans Pfarramt in Zinnowitz 
038377 42045

Sternsingeraktion 08.01.2022
Die Sternsinger kommen auch zu Ihnnen, bei einer kleinen An-
dacht an Ihrem Haus bringen sie den Segen: 20 * C+ M+ B + 22
Wenn Sie von den Sternsingern besucht werden möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 5. Januar im Pfarramt Zinnowitz 
038377/42045 oder cord.bollenbach@pek.de
Der Gottesdienst zur Segnung und Sendung der Sternsinger findet 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche statt.
Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen unterwegs 
sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die sich einladen 
lassen und mitmachen. Wir freuen uns über Menschen, die sich 
mit Freude und Kreativität einbringen. Gemeinsam können wir 
lebendswertes Leben gestalten. Sind Sie mit dabei, machen sie 
mit! Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen Sie 
auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder kontak-
tieren sie uns Bergstr. 12 - 17454 Zinnowitz oder cord.bollenbach@
pek.de oder zinnowitz@pek.de oder telefonisch 038377 42045.

Es grüßen Sie herzlich

Christa Heinke Cord Bollenbach
Pfarrerin Gemeindepädagoge
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08.01.2022 17:00 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen Themen, 
Ideen und Vorhaben 2022

12.01.2022 15:00 Uhr Berufliche Belange
14.01.2022 14:00 Uhr Gesunde Ernährung: 

Hühnersuppe frisch gekocht
15.01.2022 16:00 Uhr Heute: Dartturnier

19.01.2022 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
21.01.2022 14:30 Uhr Kreativ: Neugestaltung der Infowand
22.01.2022 14:00 Uhr Wir backen einen Apfelkuchen mit 

einer Zimt-Sahnehaube

26.01.2022 15:00 Uhr Berufliche Belange
27.01.2022 17:00 Uhr Prävention: Thema-Alkohol
28.01.2022 14:30 Uhr Gesunde Ernährung: Gebratener 

Kabeljau in Eihülle, mit einer Senf-
Gurkensauce

29.01.2022 16:00 Uhr Heute: Billiardturnier

Von unseren gesammelten Spenden, haben wir uns einen XXL-
Standboxsack gekauft.

Vielen Dank an unsere großzügigen Spender.

Skat-Siegerehrung 2020-21

Zinnowitzer Senioren-Skatmeister

Rückblick auf die Turniere 2020 und 2021

Die achte Zinnowitzer Skatmeisterschaft der Senioren 2020 muss-
te coronabedingt schon nach zwölf Spieltagen beendet werden. 
Die besten acht Ergebnisse kamen in die Wertung.
Lothar Joswig gewann das Turnier mit Platzziffer 27 vor Dieter 
Tiebel (Pz 52) und Werner Ristau (Pz 53). Erika Tiebel wurde als 
beste Dame geehrt.
Die neunte Meisterschaft 2021 konnte ab Juni ohne Beeinträchti-
gungen durchgespielt werden. Rund 30 Spieler skateten um Punk-
te und letztendlich um die begehrten Pokale. Nach 21 Spieltagen 
kamen die 14 besten Platzierungen in die Meisterschaftswertung. 
Zinnowitzer Skatmeister der Senioren 2021 wurde Berndt Babek 
mit der Platzziffer 51. Zweiter wurde Hans Georg v. Arnim (Pz 

Weihnachten (alle Gottesdienste folgen der 3G-Re-
gelung):

Stella Maris, He-
ringsdorf

St. Otto, Zinnowitz

Freitag, 
24.12.2021
Heiliger Abend

18:00 Uhr
Krippenspiel und 
anschließend Fest-
messe zur Heiligen 
Nacht

19:30 Uhr
Krippenandacht
21:00 Uhr
Festmesse zur Heiligen 
Nacht

Samstag, 
25.12.2021
Weihnachten

11:00 Uhr
Hochfest

09:00 Uhr
Hochfest

Sonntag, 
26.12.2021
Zweiter Weih-
nachtstag,
St. Stephanus

09:00 Uhr
Festmesse

11:00 Uhr
Festmesse

Freitag, 
31.12.2021
Silvester

17:00 Uhr
erste Festmesse 
zum Hochfest der 
Gottesmutter

17:00 Uhr
ökumenische Jahres-
schlussandacht in der 
ev. Kirche, Zinnowitz

Samstag, 
01.01.2022
Hochfest der 
Gottesmutter 
Maria

10:00 Uhr
Festmesse

11:00 Uhr
Festmesse

Sonntag, 
02.01.2022
2. So der Weih-
nachtszeit

10:00 Uhr
Sonntagsmesse

11:00 Uhr
Sonntagsmesse

Donnerstag, 
06.01.2022
Epiphanie

18:00 Uhr
Festmesse

09:00 Uhr
Festmesse

Hinweis: Für den weltweiten Aufruf von Papst Franziskus zur 
Weltkirchlichen Synode sehen Sie bitte auf unsere Homepage.
Für Informationen zur Sanierung des Schlossbergs und des Otto-
Kreuz, Stadt Usedom sehen Sie bitte auf die Internetseiten der 
Stadt Usedom oder die Internetseite unserer Pfarrei.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf www.
sankt-otto.de

Jugendklub 12-2021

Unsere Angebote - Monat Januar 2022 vom 
04.01.2022 bis 29.01.2022

04.01.2022 15:00 Uhr Wir backen Muffins mit verschiedenen, 
fruchtigen Füllungen

05.01.2022 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
07.01.2022 14:00 Uhr Heute: Wir mixen alkoholfreie Drinks
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ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
04.01.2022

ab 10:00 Uhr Vorstandssitzung der VS-Orts-
gruppe Zinnowitz

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
05.01.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
06.01.2022

ab 10:00 Uhr Theatergruppe mit Kaffee und 
Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Schnitzel mit Bohnen und Kar-
toffeln

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und 
Kuchen

17:30 -
18:30 Uhr

Pilates Kurs
Kosten: 6,00 €/Std.

Freitag 
07.01.2022

ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
10.01.2022

09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ 
- Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Kö-
nigsberger Klopse mit Salzkar-
toffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit 
Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
11.01.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
12.01.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

12:00 -
13:00 Uhr

Beratung des Mieterverein 
Vorpommern-Greifswald e. V.

ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
13.01.2022

ab 10:00 Uhr Plattdeutschgruppe mit Kaffee 
und Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Soljanka mit Creme fraiche und 
Baguette

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

17:30 -
18:30 Uhr

Pilates Kurs

Freitag 
14.01.2022

ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
17.01.2022

09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ 
- Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Nu-
deln mit Jagdwurst, geriebenen 
Käse
Und Tomatensauce

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Montag 
17.01.2022

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit 
Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
18.01.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
19.01.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

ab 14:00 Uhr Muschelmalerei mit Herrn Pohl-
and, dazu Kaffee und Kuchen
Bitte Aushang beachten!

ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

60) vor Werner Ristau (Pz 65). Beste Dame wurde wie im Vorjahr 
Erika Tiebel.

Dieter Tiebel, Lothar Joswig, Werner Ristau, Erika Tiebel (v. l.)

Hans Georg v. Arnim, Berndt Babek, Werner Ristau, Erika Tiebel 
(v. l.) 

Siegerehrung und Pokalübergabe für beide Turniere fanden am 
12. November 2021 im Zinnowitzer „Klönhus“ statt. Abgerundet 
wurde der Abend durch ein ansprechendes Buffet, das regen 
Zuspruch durch die Skatfreunde fand. Dafür ein großes Danke-
schön an das „Klönhus“-Team Fr. Uhlig und Fr. Baudis.

Die Zinnowitzer Skatmeisterschaft der Senioren begeistert in-
zwischen rund 30 Skater und Skaterinnen aus fünf Gemeinden 
des Inselnordens und aus Wolgast. Weitere Spieler aus den 
umliegenden Gemeinden sind immer willkommen. Falls es kei-
ne weiteren Corona-Einschränkungen gibt (aktuell gilt 2G+), soll 
in 2022 immer freitags gespielt werden. Die Skatfreunde hoffen 
auf viele „Grand mit Vieren“ und darauf, dass alle Teilnehmer 
gesund bleiben.

Kontakt: Tel.: 038377 35376 oder 038377 399792

Volkssolidarität Nordorst e. V.

Veranstaltungsplan Januar 2022

Klönhus Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 399792

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Montag 
03.01.2022

09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ 
- Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Schmorkohl mit Gehackten und
Salzkartoffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit 
Kaffee und Kuchen
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Nach lediglich jeweils zwei geöffneten Wochen im März und April, 
ließ uns dann der Mai zurückkehren in unser schönes Jugend- und 
Vereinshaus. Zwar mussten wir die Öffnungszeiten anpassen, 
aber das war uns egal. Die Hauptsache war, wir durften öffnen.
Sicher erinnern sich auch noch einige an unseren bunten Oster-
truck, mit dem wir kreuz und quer durch Karlshagen fuhren um 
den Kindern eine Osterüberraschung zu überreichen.

Auf das Frühjahr mit unseren sehr gut genutzten Übernachtungen 
und Zeltlagern folgte dann der Sommer. Und unsere Sorge, das 
Haus könnte durch die lange Schließzeit Einbuße in den Besucher-
zahlen der Kinder haben, löste sich in Luft auf. Denn auch unser 
Sommerprogramm wurde voll ausgeschöpft. So verzeichneten 
wir allein in den Sommerferien etwas über 750 Kinderbesuche.
Die wohl größte Attraktion in diesem Jahr war unser Wikingerlager. 
Eine Woche lang lebten die Kinder wie die Wikinger. Sie stellten 
ihre Kleidung selbst her, bauten sich Schwerter und Schilde, bas-
telten Schmuck und Lederbeutel und schmiedeten mit unserem 
Wikinger Andreas, der über 20 Jahre Erfahrung aus dem Ukranen-
land mitbrachte, ihre eigenen Messer. Diese konnten die Kinder 
auch gleich benutzen, denn sie haben über offenem Feuer einen 
historischen Eintopf gekocht. Die Zutaten mussten natürlich alle 
geputzt und geschnitten werden. Und was sollen wir euch sagen, 
jedes der 40 Kinder die am Wikingerlager teilnahmen, isst Gemüse 
und Speck ohne zu mäkeln.

Am 11. Dezember besuchte sogar der Weihnachtsmann das Ju-
gend- und Vereinshaus und überreichte den Kindern Geschenke, 
die von uns liebevoll in Handarbeit hergestellt wurden.
Natürlich bekam er auch welche von den selbstgebackenen Kek-
sen, die die Kinder mit Oma Heike vor seinem Besuch gebacken 
haben.

Wir danken an dieser Stelle nochmals der Gemeinde Karlshagen, 
die uns bei diesem Sommerprogramm finanziell so großartig un-
terstützt hat.
Auch allen anderen, die uns mit ihrer Arbeitskraft oder mit Sach-
spenden aller Art unterstützt haben, nochmal ein herzliches Dan-
keschön.

Alles in allem können wir sagen, dass das Jahr 2021 trotz Corona 
ein schönes Jahr mit den Kindern und den Vereinen war und das 
wir bis einschließlich November knapp 2450 Kinder und Jugend-
liche in unserem Haus verzeichnen können.
Wir hoffen natürlich dennoch, allein unserer Kinder wegen, dass 
im Jahr 2022 wieder etwas mehr „Normalität“ einkehrt.
Wir wünschen euch allen ein schönes Weihnachtsfest, besinn-
liche Feiertage.

Bleibt gesund,
euer Team vom Jugend- und Vereinshaus Karlshagen

Kiek in Weihnachtsdank 2021

„Die Stille ist ein Element, worin sich große Dinge 
selbst verwirklichen.“ T.C.

Hallo liebe Senioren, liebe Seniorinnen und Mitglieder der Volks-
solidarität!

Es ist Dezember 2021 und wieder ist das Jahr bald vorbei. Aktuell 
gibt es aus dem „Kick in“ in Karlshagen keine großen Neuigkeiten, 
denn es herrscht immer noch die Coronapandemie.

Die 4.Welle ist ausgebrochen und so verschärfen sich wieder alle 
Regelungen bis hin zu 2G-plus.
Da die notwendigen Testzentren für einige ältere Bewohner aus 
Karlshagen schlecht erreichbar sind, verzichten sie lieber auf 
alle Aktivitäten.

Dagmar hat sich das ganze Jahr um alles Wichtige gekümmert 
und vielen Mitgliedern der VS Freude bereitet, natürlich immer 

Donnerstag 
20.01.2022

ab 09:30 Uhr Basteln mit Kaffee und Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Brat-
wurst mit Sauerkraut und
Kartoffelbrei

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und 
Kuchen

17:30 -
18:30 Uhr

Pilates Kurs

Freitag 
21.01.2022

ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
24.01.2022

09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ 
- Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Hähn-
chengeschnetzeltes mit Spätzle

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt
ab 16:00 Uhr Seniorensport

Dienstag 
25.01.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
26.01.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

12:00 -
13:00 Uhr

Beratung des Mieterverein 
Vorpommern-Greifswald e. V.

ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
26.01.2022

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Steck-
rübeneintopf

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 15:00 Uhr Die Parkinsongruppe trifft sich
17:30 -
18:30 Uhr

Pilates Kurs

Freitag
27.01.2022

ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag
31.01.2022

09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ 
- Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Brat-
hering mit Bratkartoffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit 
Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport

*Unkosten auf Anfrage. Wenn möglich, bitte 2 Tage vorher an-
melden. Änderungen vorbehalten.

Wir wünschen ein frohes neues Jahr und freuen uns auf alle unse-
re Mitglieder, Freunde und Gäste.

Jugend und Vereinshaus
Liebe Freunde des Jugend- und Vereinshaus Karlshagen,

das Jahr neigt sich dem Ende und wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen um mit euch das Jahr noch einmal Revue passieren zu 
lassen.
Unser Jahr begann etwas anders als gewohnt. Wir konnten zwar 
einige unserer Kids betreuen, allerdings nicht in unserem Haus, 
sondern in der Karlshagener Heinrich - Heine - Schule.
Bis in den Februar hinein durften wir dort in der Notbetreuung 
einspringen und konnten so den Kontakt zu den Kindern halten.
Es war, trotz der Umstände, eine schöne Erfahrung und wir möch-
ten dem Kollegium der Schule nochmals für die freundliche Auf-
nahme an der Schule danken.
Sehr interessant war auch die Kinder mal in der Schule zu erleben 
… Wir können euch sagen, da gab es erstaunliche Erkenntnisse.
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Wir wünschen Ihr und Ihrer Familie besinnliche Feiertage und 
ein gesundes Neues Jahr.

In der Hoffnung das wir uns alle 2022 wieder zum geselligen 
Beisammensein im „Kiek in“ treffen dürfen, sage ich bis Bald.
Bleibt alle gesund!

Im Namen aller Senioren,

Christa Krause
Vorstandsmitglied der VS

mit Abstand und Maske. Sie hatte aber auch die Unterstützung 
durch viele fleißige Helfer, die ihr immer hoch motiviert zur Seite 
standen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön.

Mit Einschließen möchte ich ebenfalls die Mietergenossen-
schaft, die Sozialstation und den Seniorenbeirat. Ich wünsche 
ein gesundes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins Jahr 
2022.
Es gab zwei gut besuchte Busfahrten zu fröhlichen Kaffeenach-
mittagen mit musikalischer Umrahmung.

Der Start in die Faschingszeit am 11.11. fand im „Kiek in“ mit viel 
Spaß und Unterhaltung auf der Aussenterasse statt. Wir wurden 
mit leckeren Pfannkuchen und heißem Glühwein versorgt.
An der frischen Luft fanden zusätzlich Wanderungen und Sport-
treffen wie z.B. Bewegung im Sitzen, statt.

Die Hoffnung keimte auf, das wir bald wieder zu alten Begeg-
nungsregelungen, wie vor 2 Jahren, zurückkehren können. Lei-
der müssen wir weiter von alten Erinnerungen träumen.
Für all` Ihre Bemühungen in dieser Coronazeit möchte ich und 
der gesamte Vorstand der VS Frau Dagmar Hidde „Danke“ sa-
gen.

Begegnungsstätte „Kiek in“
Ostseebad Karlshagen, Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan /Januar 2022

Di. 04.01. 13:00 Uhr Winterwanderung durch den verschneiten Wald verantw. Fr.Hidde
Mi. 05.01. 14:00 Uhr Darten im Jugend,- und Vereinshaus verantw.: Fr.Richter (Bitte anmelden)
Do. 06.01. 14:30 Uhr Spielgruppe / Männer Skat verantw.: Fr. Hidde
Fr. 07.01. 15:00 Uhr Wir begrüßen bei schönem Winterwetter das Neue Jahr auf der Terrasse mit einem Glas Punsch und 

Pfannkuchen
Di. 11.01. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele verantw.: Hidde
Mi. 12.01. 14:30 Uhr Wir schauen zurück! DVD verantw.: Fr. Hidde
Do. 13.01. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat verantw.: Fr. Hidde

10:00 Uhr Der Karlchenchor trifft sich zum Gespräch und begrüßt das Neue Jahr 2022
So. 16.01. 14:30 Uhr Theater Greifswald „Pension Schöller“ Bitte anmelden! verantw.: Fr. Hidde
Di. 18.01. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele verantw.:Fr.Hidde
Mi. 19.01. 14.00 Uhr Darten / im Jugend, und Vereinshaus Verantw.Fr.: Richter

13:00 Uhr Auf Spurensuche am Strand verantw.: Fr. Hidde
Do. 20.01. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat verantw.: Frau Hidde
Di. 25.01. 14:30 Uhr Frauenrunde/ Gesellschaftsspiele verantw.: Fr.Hidde
Mi. 26.01. 12:00 Uhr Neujahrskonzert in Neubrandenburg / Bitte anmelden Zettel mit dem Namen , Adresse und Telefonnum-

mer in den Briefkasten der Begegnungsstätte- Termin 31.12.2021 (Info es gilt 2G plus)
Do. 27. 01. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat verantw.: Fr.Hidde

Jeden:
Montag: 14:30 Uhr Bewegung mit dem Rollator Fr. Hidde
Montag: 09:00 Uhr Osteoporose Sport verantw.: Fr. Howitz
Mittwoch: 09:00 Uhr Bewegungssport verantw.: Fr. Howitz



Nr. 12/2021	 – 27 –	 Usedomer Norden

Wir hoffen sehr, dass wir uns alle am 12.02.22 und am 19.02.22 
zu den Abendveranstaltungen sehen. Das Thema dazu lautet 
„Corona, der Karneval lebt noch“. Am 13.02.22 veranstalten wir 
für unsere Kinder den legendären Kinderfasching.
Der CKC wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit mit seinen 
Liebsten und einen guten Rutsch in neue Jahr. Karlshagen Helau

Schützenverein Blau-Weiß  
Karlshagen e. V.
Mitglied des Landesschützenverbandes 
Mecklenburg Vorpommern 1990 e. V.
Mitglied im Kreisschützenverband „Greif-Vorpommern“ 1990 e.V.

Der Schützenverein Blau-Weiß Karlshagen 1990 e. V wünscht 
allen Schützenschwestern, - brüdern, Freunden, Bekannten und 
Gästen des Vereins frohe Weihnachten und ein gesundes neues 
Jahr 2022.

Gut Schuß

Vorstand
SV Blau-Weiß Karlshagen

Wir sind für Euch da, wer hat Probleme mit seinem Smartphone?

Angebot:
am 10.01. und 24.01. von 11:00 - 12:00 Uhr im „Kiek in“
Verantw.: Frau .Richter / Frau Voge

Liebe Senioren und Seniorinnen, liebe Besucher der Begegnungs-
stätte „Kiek in“,
die Neuregelung der Landesregierung MV zur Corona-Abwehr 
gilt auch für uns.
In der Begegnungsstätte „Kiek in“ gilt bei allen Veranstaltungen 
im Innenbereich die 2G Plus Regel, somit können nur Besucher, 
die geimpft, genesen und einen aktuellen Negativtest vorzeigen, 
die Veranstaltungen besuchen.
Diese Maßnahmen sind für unseren Schutz und gelten solange 
bis sie durch die LVO-MV aufgehoben werden.
Bitte beachten Sie darum die aktuellen Aushänge!

Wir wünschen allen Senioren, Seniorinnen, Bürgern und Gästen 
der Gemeinde Karlshagen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2022

Carnevalsclub

Liebe Fan`s vom CKC

Was gibt es neues? Wir haben am 07.08.2021 unsere Jahres-
hauptversammlung abgehalten und es gibt einen neuen Vorstand 
mit neuer Präsidentin Monique Matzke.

Bis zuletzt haben wir für unseren Karneval am 13.11.21 geplant, 
telefoniert und gehofft. Doch zu guter letzt mit weinenden Auge 
absagen müssen.
Umso mehr haben wir uns auf den Sturm auf´s Rathaus gefreut. Wir 
sagen nur er war grandios. Mit lautem Beschuss und dreifachen 
Karlshagen Helau haben wir für die 5 Jahreszeit unseren Schlüssel 
und die Schatztruhe erobert. Der Karlshagener Bürgermeister 
Sven Käning hatte keine andere Wahl, als sich zu ergeben. Um-
rahmt war unser Sturm auf´s Rathaus mit Tanzdarbietungen aller 
Garden, sowie Essen und Trinken für Groß und Klein.

Dank des tollen Publikums und der Besuch von benachbarten 
Karnevalsvereinen, war es ein gelungener Vormittag.
Der CKC bedankt sich bei dem Bürgermeister Sven Käning, Apo-
theke K. Kischko, Friseur Haar & Mee(h)r, Post, Blumenladen 
Aurin, Edeka Arno Paul, Alex Insel Grill, EP Wolter, Eichler Blu-
menladen, Eichler Schreibwaren, Ihr Platz und Stella del Lago, 
für Geld- und Sachspenden.
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NACHRUF

Interessengemeinschaft Heimatgeschichte 
Karlshagen e. V.

Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom Ableben

Friedrich-Wilhelm Stolze
erfahren.

1940 - 2021

Herr Stolze war von 2005 Mitglied der Interessengemein-
schaft und von 2006 bis 2017 ihr Vorsitzender.

In seinem Wirken für die Interessengemeinschaft und für 
die Bewahrung der Heimatgeschichte des Ostseebades 
Karlshagen hat er sich bleibende Verdienste erworben.

Die Neugestaltung der Heimatstube im Haus des Gastes 
hat er wesentlich mit beeinflusst.

Herr Stolze hat dazu beigetragen, dass die Broschüre 
„Von Carlshagen nach Karlshagen“, geschrieben von 

Franz Brauns, 2009 neu aufgelegt wurde.

Mit seinen Broschüren „Karlshagen vom Fischerdorf zum 
Ostseebad“ und „100 Jahre Kirche in Karlshagen“ hat er 

geschichtliche Ereignisse bewahrt.
Dafür gebührt ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden seiner stets gedenken.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Die Mitglieder der Interessengemeinschaft
Heimatgeschichte Karlshagen e. V.

Karlshagen, im Dezember 2021

Vineta-Kassenhäuschen ade
Die umfangreichen Abrissarbeiten auf dem Vineta-Gelände ge-
hen voran. Nachdem der Gastro-Bereich entsorgt wurde, wurde 
dieser Tage damit begonnen das Kassenhäuschen abzureißen. 
Das Gebäude tat vermutlich schon seit den Arbeiterfestspielen 
1970 seinen Dienst auf dem Gelände der ehemaligen Wald-
bühne. 1997 wurde die Waldbühne umfangreich erneuert und 
erweitert und in Ostseebühne umbenannt. In Zusammenarbeit 
zwischen der Gemeinde Zinnowitz und der Vorpommerschen 
Landesbühne wurde die Bühne zum Spielort der Vineta-Fest-
spiele, die inzwischen bundesweite Aufmerksamkeit genießen.

Die Abrissarbeiten schaffen Platz für das „Märchen- und Sa-
genzentrum des Ostseeraumes“, das hier entstehen soll. Das 
Projekt der Vorpommerschen Kulturfabrik e. V. soll die Vielfalt 

Ortsgruppe Volkssolidarität
Wenn Kerzenschein in Weihnachtswelt
Zur Freude reichlich aufgestellt,
mag dieser Gruß Behagen schenken
und Herz und Sinn auf Frohmut lenken.
Das neue Jahr soll recht gelingen,
Gesundheit, Glück, Erfolge bringen
Und Frieden, der ganz unverhüllt
Verbundenheit mit Wärme füllt.

Danke

Der Vorstand der Ortsgruppe der Volkssolidarität Karlshagen/ 
Trassenheide möchte das diesjährige Weihnachtsfest als An-
lass nehmen und DANKE sagen.
Wir danken unseren Mitgliedern und Angehörigen, für die 
Geduld, Unterstützung und die Mitarbeit bei der Verteilung 
von Post und kleinen Präsenten.
Die Weihnachtszeit naht, genießen Sie liebe Mitglieder mit 
Ihrer Familie die besinnliche Zeit und tanken Sie Kraft und 
Gesundheit wo immer es möglich ist.

Wir wünschen Ihnen & Ihren Angehörigen ein schönes Weih-
nachtsfest- bleiben Sie gesund!

Vorstand der Ortsgruppe Karlshagen/ Trassenheide

FSV Karlshagen e. V.

Der FSV Karlshagen e. V. wünscht Frohe Weihnach-
ten und ein gesundes neues Jahr

Das Sportjahr 2021 geht zu Ende. Wieder beeinträchtigten Ein-
schränkungen, Verbote und häufig wechselnde Regelungen den 
Trainingsbetrieb in unseren Sportgruppen. An Jahresabschluss 
und Weihnachtsfeiern war plötzlich nicht mehr zu denken. Das 
ist besonders
für unsere kleinen Sportler sehr schade.
Trotz aller Schwierigkeiten haben es unsere Trainer und Übungs-
leiter geschafft, den Sportbetrieb für alle Mitglieder übers Jahr 
weitgehend normal zu organisieren und durchzuführen.
Dafür bedankt sich der Vorstand ganz herzlich.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, ihren Familien, unseren 
Sponsoren und Freunden des FSV Karlshagen e. V. ein schönes 
Weihnachtsfest und einen gesunden Start ins neue Jahr.

H. Mahnke
Vorstand FSV
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Wir sind für Sie da – Jetzt auch in Wolgast!

Sie oder einer Ihrer Angehörigen sind von gesundheitlicher Be-
einträchtigung bedroht oder betroffen? Sie haben Fragen zur An-
tragstellung für Hilfeleistungen und benötigen Unterstützung bei 
Behörden und Ämtern? Sie brauchen Beratung zur Lösung krank-
heitsbedingter Probleme am Arbeitsplatz? Ob Kita, Schule, Ausbil-
dung, Studium, Pflegedienst, Kurantrag, Kontaktaufnahme zu MDK 
oder Versorgungsamt, Anträge für Teilhabe am Leben – sprechen 
Sie uns an! Wir helfen bei der Suche nach guten Wegen und Lösun-
gen zur Klärung Ihres Anliegens, für Sie komplett kostenfrei.

Wir freuen uns, neben der Beratung in unserem Büro an der 
Klosterruine Greifswald, nun weitere barrierefreie Beratungsan-
gebote anbieten zu können. Ab Januar 2022 finden Sie uns

•	 an jedem 1. Mittwoch des Monats im Haus der Begeg-
nung, Trelleborger Weg 37 im Ostseeviertel Greifswald

•	 an jedem 2. Mittwoch des Monats im Rathaus Wolgast, 
Burgstraße 6.

Die Beratungssprechstunde findet ohne Terminvereinbarung je-
weils in der Zeit von 8 - 12.00 Uhr statt. Sollten Sie lieber einen 
festen Termin wünschen, kontaktieren Sie uns über:
teilhabeberatung-klewer@abs-greifswald.de oder
teilhabeberatung-schimansky@abs-greifswald.de
Telefon: 03834 830 826

0152 5326 7099
0152 5326 7029

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen alles Gute. Bleiben 
Sie gesund!

Ihr Beraterteam der EUTB Greifswald
im Team der ABS gGmbH

P.S.: Sollten Sie nicht mobil sein können- Wir machen auch Haus-
besuche oder beraten Sie online über den Konferenzdienst Zoom!

des Sagenerzählens in Mecklenburg-Vorpommern, seit diesem 
Jahr immaterielles UNESO-Kulturerbe, weiter voranbringen. In 
diesem Gebäude-Komplex werden auch der Eingangsbereich 
und die Gastronomie der Vineta-Festspiele integriert sein.

Kursangebote LEB Usedom  
Januar 2022

Kursbezeichnung: Englisch Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Weiterführung: Januar 2022, mittwochs/Online
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Januar 2022, montags/Online
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Januar 2022, dienstags/Online
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Januar 2022, mittwochs/Online
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurse
Weiterführung: Januar 2022, montags/Online
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Computer Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Beginn Januar 2022
Kursort: Stadt Usedom

Bitte beachten Sie vor-, während und nach Ihrer Kursteilnahme die 
jeweils aktuellen Verhaltensregeln zu COVID-19

Infos und Anmeldung 
unter:

038372 711-33 oder -36 bzw. leb-
usedom(ät)t-online.de

Weitere Kurse https://mv.leb.de/usedom/bildungsan-
gebote




